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63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!
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Kanal- und Rohrreinigung
Kanal-TV-Untersuchung
Kanalsanierung

24-Stunden-Notdienst

od. 0 60 71 - 73 95 70(gebührenfrei)
 0 800- 0 03 12 43

Eppertshausen (jedö) Die Bür-
germeister-Wahl am 25. Mai in 
Eppertshausen wird ihren Na-
men verdienen: Hatte bislang 
ausschließlich der Erste Beige-
ordnete Stephan Brockmann 
als CDU-Kandidat seinen Hut 
für die Nachfolge des Ende Fe-
bruar zum ZAW gewechselten 
Carsten Helfmann (ebenfalls 
CDU) in den Ring geworfen, 
ist am Wochenende ein zwei-
ter Bewerber an die Öffentlich-
keit gegangen: Der parteilose 
Eppertshäuser Marcel Koss 
möchte Verwaltungschef jener 
Gemeinde werden, in der er 
mit seiner Frau Bianca sowie 
dem elfjährigen Sohn und der 
sechsjährigen Tochter seit 2015 
lebt.

Koss ist 43 und stammt aus 
Urberach. Seine Brötchen ver-
dient er derzeit als Key-Ac-
count-Manager eines Unter-
nehmens im Baufachhandel. 
Zu seinen Kunden zählen da-
bei große Baumarkt-Ketten. 

„Ich bin ein analytischer Typ, 
der Zahlen braucht“, sagt er 
und verdeutlicht, dass er im 
beruflichen Kontext durchaus 
Summen im Millionenbereich 
bewege. 
Gleichzeitig nennt Koss nicht 
nur den sachlichen Umgang 
mit Daten und Fakten als per-
sönliche Stärke. „Ich bin ein 

offener Mensch, gehe gern pro-
aktiv auf die Leute zu. Wenn 
ich heute durch den Ort gehe, 
kann ich mit jedem ins Ge-
spräch kommen.“ Nachdem 
der Fokus „die ganze Zeit auf 
den Kindern, der Familie und 
der Arbeit“ gelegen habe, sei 
nun eine Lebensphase gekom-
men, in der er etwas Neues wa-

gen wolle. Wobei Koss (ebenso 
wie sein Mitbewerber Brock-
mann, der Fachbereichs-Leiter 
der Stadt Rödermark ist) aus 
einer Position der Stärke heraus 
kandidiert: „Monetär hat das 
Bürgermeister-Amt für mich 
keinen Anreiz. Stattdessen ist 
es mir eine Herzensangelegen-
heit, etwas in die Gemeinde 
einzubringen. Nach 22 Jahren 
mit Carsten Helfmann möchte 
ich für frischen Wind sorgen!“
Wobei Koss zugleich deutlich 
macht, große Anerkennung für 
die Leistung Helfmanns zu ha-
ben - und sich über die Tätigkeit 
beim bisherigen Rathaus-Chef 
persönlich informierte. Dies sei 
zu einem Zeitpunkt geschehen, 
als die CDU ihren Kandidaten 
noch nicht nominiert hatte, 
und Helfmann habe es gut ge-
funden, dass Koss das Angebot 
bei der Direktwahl Ende Mai 
erweitern wolle. 
Dies tut der finanzaffine Fami-
lienvater durchaus hoffnungs-
voll: „Ich rechne mir für die 

Wahl schon etwas aus. Der Bes-
sere soll gewinnen! Wenn es 
am Ende Stephan Brockmann 
sein sollte, werde ich ihm da-
für meinen Respekt zollen.“ Im 
Gegensatz zu seinem von einer 
Partei nominierten Konkurren-
ten muss Marcel Koss als un-
abhängiger Kandidat für seine 
Wahlzulassung zunächst noch 
46 gültige Unterschriften von 
wahlberechtigten Personen 
mit Erstwohnsitz in Epperts-
hausen sammeln. Dies soll in 
den kommenden Tagen gesche-
hen. Dennoch sei er bewusst 
parteilos, „und ich möchte das 
auch bleiben. Ich möchte mich 
bei meinen Entscheidungen 
nicht auf die Meinung nur ei-
ner Gruppe verlassen.“
In Eppertshausen längst hei-
misch geworden und vernetzt 
sind Marcel und Bianca Koss 
unter anderem durch ihre Kin-
der. Das Ehepaar brachte sich 
beispielsweise in die Neugestal-
tung der Außenanlage der Kita 
St. Sebastian ein; Bianca Koss 

engagierte sich auch für die lo-
kale Faschingsbörse. „Wir sind 
hier gut angekommen“, sagt 
Marcel Koss und findet die Ge-
meinde grundsätzlich „nicht 
schlecht aufgestellt“. 
Als Bürgermeister würde er 
deshalb vor allem an vielen 
kleinen Stellschrauben drehen, 
„ein Drehbuch für die nächs-
ten Jahre habe ich noch nicht“. 
Potenzial, den Ort attraktiver 
zu machen, erkennt er aber 
noch: gastronomisch, optisch 
(Zustand der Hauptstraße), kul-
turell (zum Beispiel regt er ein 
Fest an der Failisch-Promenade 
an) und mit Blick auf die Belan-
ge von Kindern, Jugendlichen, 
Senioren und Firmen. Auch die 
direkte Kommunikation mit 
den Einwohner über die digi-
talen Kanäle würde er gern in-
tensivieren, „auch wenn Cars-
ten Helfmann da schon einiges 
gemacht hat und ich weiß, dass 
ein Bürgermeister nicht 24 
Stunden lang bei Facebook ver-
bringen kann“.

Marcel Koss möchte Eppertshausens                                        
Bürgermeister werden

Parteiloser 43-Jähriger tritt am 25. Mai als zweiter Kandidat neben Stephan Brockmann an / „Analytischer Typ, der Zahlen braucht“

Marcel Koss auf einem selbst gezimmerten Baumhaus im Garten 
seiner Familie. Um abzuschalten, betätigt sich der 43-Jährige 
gern handwerklich. Als parteiloser Kandidat will er bei der Ep-
pertshäuser Bürgermeister-Wahl am 25. Mai antreten. 
	�  (Foto: jedö)

Eppertshausen (EA) Vor Kur-
zem fand fand die Mitglie-
derversammlung des Feuer-
wehrvereins der Freiwilligen 
Feuerwehr Eppertshausen 
1898 im Feuerwehrhaus statt. 
Der 1. Vorsitzende Achim Joha 
begrüßte die anwesenden Mit-
glieder sowie die Ehrengäste 
und stellte die Beschlussfähig-
keit sowie die ordnungsgemäße 
Einladung zur Veranstaltung 
fest. Nach der Genehmigung 
des Protokolls der Mitglieder-
versammlung 2024 gedach-
ten die Anwesenden mit einer 
Schweigeminute den verstor-
benen Vereinsmitgliedern des 
vergangenen Jahres.

Im Jahresbericht des Vorstands 
ließ Achim Joha das Jahr 2024 
Revue passieren. Ein besonde-
rer Fokus lag auf den traditio-
nellen Veranstaltungen, wie 
der MAI-Fire, die erneut zahl-
reiche Besucher anzog, sowie 
dem Ehrenabend des Vereins. 
Auch die erfreuliche Entwick-

lung der Mitgliederzahlen 
wurde hervorgehoben: Zum 
1. Januar 2025 zählte der Ver-
ein 1.021 Mitgliederinnen und 
Mitglieder.
Die Jahresberichte der Ein-
satzabteilung, der Jugendfeu-
erwehr und der Kinderfeuer-
wehr wurden vorgetragen.
Der 1. Kassenverwalter Micha-
el Klitzke legte die Einnahmen 
und Ausgaben des Vereins für 
das Jahr 2024 dar. Die Kas-
senprüfer Lothar Müller und 
Steffen Schröder bestätigten 
eine ordnungsgemäße und ge-
meinnützige Verwendung der 
Vereinsmittel. Die Mitglieder-
versammlung entlastete dar-
aufhin sowohl den Kassenver-
walter als auch den Vorstand.
Ein besonderer Programm-
punkt der Versammlung war 
die Verabschiedung von Bür-

germeister a.D. Carsten Helf-
mann, der über viele Jahre die 
Feuerwehr Eppertshausen ak-
tiv unterstützt hat. Als Dank 
für sein Engagement und seine 
langjährige Förderung erhielt 
er ein Präsent und wurde von 
den Mitgliedern gebührend 
verabschiedet.

Bei den turnusmäßigen Wah-
len wurde der Kassenprüfer 
Steffen Schröder bestätigt. 
Weitere Vorstandswahlen 
standen in diesem Jahr nicht 
an.
Der Vorstand der Freiwilli-
gen Feuerwehr Eppertshausen 
1898 setzt sich wie folgt zu-

sammen: Achim Joha (1. Vor-
sitzender), Tobias Franze (2. 
Vorsitzender)
Michael Klitzke (Kassenver-
walter), Kai Schmidt (stellver-
tretender Kassenverwalter), 
Dogan Kilic (1. Schriftführer), 
Nico Gruber (2. Schriftführer), 
Marius Murmann (1. Presse-

wart & stellvertretender Ge-
meindebrandinspektor), Kai 
Sterkel (2. Pressewart & Bei-
sitzer / stellvertretender Leiter 
Kinderfeuerwehr), Julia May-
er-Klitzke (Beisitzerin / Leite-
rin Kinderfeuerwehr), Carsten 
Helfmann (Beisitzer), Thomas 
Braun (Beisitzer), Volker Mur-
mann (Beisitzer), Jan Scharf 
(Beisitzer), Florian Sengewald 
(Beisitzer), Jens-Kevin Kinkel 
(Beisitzer), Maik Wystrach 
(Beisitzer).
Kraft Amtes bzw. durch Wahl 
der jeweiligen Abteilungen ge-
hören dem Vorstand weiterhin 
an: Gerd Sengewald (Gemein-
debrandinspektor), Christoph 
Neubecker (Gemeindejugend-
feuerwehrwart), Uwe Scharf 
(Sprecher der Ehren- und Al-
tersabteilung).
� (Foto: FFW Eppertshausen)

Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Eppertshausen 
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Eppertshausen (EA) Am Don-
nerstag, 20. März, um 15 Uhr 
findet der nächster Spielenach-
mittag im Seniorenwohnhaus 
Willy-Brandt-Straße 6-8 statt.
Man lädt dazu alle recht herz-
lich ein, die Freude am Spielen 
und geselligen Zusammensein
haben. Frau Wagner freut sich 
über viele Besucher*innen und 
eine rege Beteiligung.

Seniorenhilfe lädt 
zum Spielenachmittag

Altheim (MA) Am Samstag, 22. 
März, eröffnet die Ausstellung 
des Dieburger Künstlers Mar-
tin Konietschke unter dem Ti-
tel „Petitessen“ im Altheimer 
ARThaus.
Die Vernissage eröffnet mit 
musikalisch interpretierten 
Texten von Martin Konietsch-
ke. Der Einlass beginnt um 18 
Uhr. Weitere Öffnungszeiten: 
Sonntag, 23./30. März, 14 von 
18 Uhr und nach Absprache 
mit dem Künstler.  
Bei der Finissage, am Sonntag, 
30. März, um 15 Uhr wird der 
talentierte Poetry-Slammer 
Emm Weyrauch mitreißende 
Texte vortragen.
Infos zum ausstellenden 
Künstler: https://www.mar-
tinkonietschke.de/, Infos zum 
Poetry-Slammer: https://emm-
weyrauch.de/.

Ausstellung                      
„Petitessen“ im              

ARThaus Altheim

Männerchor: Die Proben be-
ginnen an den Donnerstagen, 
13. und 20. März jeweils um 
18.15 Uhr im Vereinslokal „Ho-
tel Krone“.

GV Liederkranz-Froh-
sinn Eppertshausen

Die nächsten Chorproben 
finden am kommenden Mon-
tag (17.) wie folgt statt: 19 Uhr 
Ensemble Musica, 20 Uhr Män-
nerchor. Aufgrund der Vielzahl 
der anstehenden chorischen 
Aufgaben bittet der Vorstand 
um vollzähliges und pünktli-
ches Erscheinen.
Chorverband Dieburg:  Am 
kommenden Samstag (15.) um 
11 Uhr findet im „Fechenbach 
Schloss“ in Dieburg die dies-
jährige Mitglieder-Versamm-
lung des Chorverbandes Die-
burg statt. Der GV „Germania“ 
wird mit zwei Delegierten ver-
treten sein. 

GV „Germania“                   
Eppertshausen

Die Einsatzabteilung 
trifft sich am Donnerstag, 13. 
März, um 19 Uhr zur nächsten 
Übung.
Die Kinderfeuerwehr 
(Schulkinder von 6 bis 9 Jah-
ren) trifft sich alle 14 Tage 
montags von 16.45 bis 17.45 
Uhr. Die nächste Gruppen-
stunde der Löschwölfe findet 
am Montag, 24. März, statt. 
Die Jugendfeuerwehr trifft 
sich montags von 18 bis 19.30 
Uhr im Feuerwehrhaus. Mit-
machen können Jugendliche 
von 10 bis 17 Jahren. 
MaiFire am 30. April: Es 
werden händeringend freiwil-
lige Helfer für den Auf- und 
Abbau, sowie insbesondere für 
Dienste an der MaiFire selbst, 
dringend gesucht. Interessier-
te können sich gerne beim 
stellvertretenden Vereinsvor-
sitzenden Tobias Franze per 
Mail unter tobias.franze@feu-
erwehr-eppertshausen.de oder 
per Telefon (0157/38 91 05 43) 
melden.

Freiwillige Feuerwehr 
Eppertshausen

Der Jahrgang 1940 trifft sich 
mit Angehörigen am  am Mitt-
woch, 19. März, um 12Uhr 
im Restaurant Adebar in der 
TAV-Gaststätte.  

Jahrgang 1940         
Eppertshausen

Altheim (MA) Das Ein-
tracht-Theater des Fanclubs 
Altheim nimmt sich im Früh-
jahr 2025 eine kreative Auszeit 
und wird in diesem Jahr kein 
neues Stück aufführen.  Fans 
von guter Unterhaltung müs-
sen jedoch nicht enttäuscht 
sein: Stattdessen lädt der Ein-
tracht-Fanclub zu einem beson-
deren Comedy-Abend ein.
Am Samstag, 22. März, präsen-
tiert der bekannte Entertainer 
Ciro Visone sein Programm 
„Pizza, Amore & Comedy“ in 
der Kulturhalle Münster. Ein 
Abend voller Humor und ita-
lienischem Flair erwartet die 
Gäste.
Tickets sind zum Preis von 15 
Euro erhältlich bei Eisen Tho-
mas in Münster und in der 
Bäckerei Kreher in Eppertshau-
sen. Außerdem wird es eine 
Abendkasse geben. 
Für Personen mit eingeschränk-
ter Mobilität gibt es die Mög-
lichkeit, sich telefonisch unter 
der Nummer 0179/9729581 zu 
melden.

Comedy-Abend                   
in Altheim

Eppertshausen (EA) Am Samstag  
fand in der TAV-Halle die dies-
jährige Ordentliche Mitglieder-
versammlung des Vereins statt.
Der 1. Vorsitzende Hans Müller 
eröffnete die Versammlung mit 
der Totenehrung der im Jahre 
2024 verstorbenen Mitglieder: 
Helmut Gruber und Rosel Schill. 
Danach gab der 1. Vorsitzende 
die Tagesordnung der Sitzung 
bekannt. Es schloss sich das Ver-
lesen der letztjährigen Mitglie-
derversammlungdurch den 1. 
Schriftführer Armin Müller an. 
Hans Müller gab dann sein 
Bericht über das abgelaufene-
Geschäftsjahr 2024 bekannt. 
Insgesamt war dies ein Jahr mit 
verschiedenen Höhepunkten. 
Höhepunkt Nr. 1 war das Kon-
zert mit dem ukrainischen Don 
Kosaken-Chor Serge Jaroff, am 
Samstag, den 9. März.Die Bür-
gerhalle war mit 450 Personen 
restlos ausverkauft.  Der Kosaken 
Chor brachte eine hervorragen-
de Leistung. Standing Ovation 
war die logische Konsequenz. 
Zusammen mit dem Kosaken 

Chor sang auchder Männerchor 
der „Germania“ vier Stücke die 
sehr gut ankamen. Der 2 Höhe-
punkt war das Sommerfest,am 
25. August, an der Bürgerhalle. 
Bei bestem Sommerwetter war 
der Besuch hervorragend. Er-
öffnet wurdedie Veranstaltung 
mit einer Gesangsmatinee. Ana-
log der 80-iger Jahre gestaltete 
der Verein am Nachmittag ein 
Torwandschiessen, was super 
ankam. Insgesamt eine erstklas-
sige Veranstaltung, die beim Pu-
blikum seine Spuren hinterliess. 
Der abschliessende Höhepunkt 
war das Weihnachtskonzert, 
am 8. Dezember, in der katholi-
schen Kirche „Sankt Sebastian“. 
Mitwirkende waren das Mando-
linenorchester des Odenwald-
klubs Eppertshausen, der Frauen-
chor Con anima des „Frohsinns“ 
Ober-Roden, Michael Roth an 
der Orgel, Katja Berker als So-
pranistin sowie der Männerchor 
und das Ensemble Musica der 
Germania. Die Gesamtleitung 
hatte Chorleiter Wolfgang Tün-
cher.

Zum Abschluss seines Berichtes 
appellierte Müller an die Ver-
sammlung, dass bei der „Germa-
nia“ auch weiterhin der sichtbare 
Zusammenhalt untereinander 
eine dominierende Rolle spielen 
muss. Dies ist auch aus politi-
scher Sicht unbedingt erforder-
lich. Die Vereinsgemeinschaft 
muss sich deutlich  von „anders  
denkenden“ distanzieren. Er 
bedankte sich darüber hinaus 
bei Chorleiter Wolfgang Tün-
cher und seinen Vorstandskol-
legen für die störungsfreie Zu-
sammenarbeit im Jahreskreis.
Der Bericht des 1. Rechners 
Günter Seitel schloss sich an. Er 
führte aus, das das Jahr 2024 fi-
nanziell ein gutes Geschäftsjahr 
war. Das Kosakenkonzert, das 
Sommerfest sowie das Weih-
nachtskonzert waren Garant für 
schwarze Zahlen.
Der Bericht der Kassenprüfer 
schloss sich an. Kassenprüfer 
Helmut Freber bestätigten dem 
Rechner eine einwandfreie 
Buchhaltung. 
Es folgte die Wahl des „Ver-

sammlungsleiters“. Einstim-
mung gewählt wurde das aktive 
Mitglied Rainer Hoffmann. Die-
ser bat um die Entlastung des 
Vorstandes. Diese wurde ein-
stimmig bestätigt. Die Neuwahl 
des Vorstandes ergaben folgen-
de Ergebnisse: 1. Vorsitzender: 
Hans Müller, 2. Vorsitzender: 
Andreas Hock, 1.Schriftführer: 
Armin Müller. 2. Schriftführer: 
Roland Liegl, 1. Rechner: Günter 
Seitel, 2. Rechner: Rainer Hoff-
mann, Wirtschaftsausschuss-
vorsitzender: Peter Neubecker, 
Veranstaltungsleiter: Clemens 
Murmann, Notenwart: Werner 
Gruber. Zum Stab des Wirt-
schaftsausschussvorsitzenden 
und des Veranstaltungsleiters 
wurden Volker Seibert, Helmut 
Mieth, Günter Seibert und Lio 
Seibert in ihren Ämtern bestä-
tigt. Auch die Fahnenträger: 
Clemens Murmann, Werner 
Gruber und Roland Liegl stell-
ten sich der Wiederwahl und 
wurden entsprechend bestä-
tigt. Als 2. Kassenprüfer wurde 
der Aktive Herbert Sulzmann 

gewählt. Das Amt wird er zu-
sammen mit Irmgard Thomas 
ausführen.  
Zu Punkt 8 und 9 „Vorhaben 
des Vereins auf gesanglicher 
Ebene“ sowie „Vorhaben des 
Vereins auf gesellschaftlicher 
Ebene“ der Tagesordnung, un-
terrichtete der 1. Vorsitzende 
die Versammlung von zahlrei-
chen Aufgaben im Jubiläums-
jahr 2025. Es erfolgten keine 
Einwände.  Zu der aktuellen Ta-
gesordnung lagen keine weiteren 
Anträge vor.  
Zu Punkt „Verschiedenes“ wur-
den einige Punkte diskutiert. U. 
a. ging es in der Diskussion um 
die Gewinnung neuer Sänger 
und Mitglieder. Es wurden über 
diverse Vorgehensweisen ver-
handelt und beschlossen, dass 
sich der Vorstand diesen Her-
ausforderungen in den nächsten 
Monaten stellt. 

Jahreshauptversammlung  des Gesangverein                                 
„Germania“ Eppertshausen

Münster (MA) Der „Früh-
lings“-Hallenflohmarkt findet 
am 15. März in der Gersprenz-
halle statt. Für die Flohmarkt-
besucher besteht von 12.30 bis 
16 Uhr die Möglichkeit nach 
Herzenslust zu stöbern oder 
sich eine Ruhepause in der 
Cafeteria zu gönnen und zu 
schlemmen.
Die Verkäufer haben bereits ab 
ca. 10.30 Uhr die Möglichkeit 
den Verkaufsstand einzurich-
ten . Wegen der umfangrei-
chen Vorarbeiten beginnt man 
mit dem Aufbau wie gewohnt 
um 9 Uhr.	

Hallenflohmarkt des 
AGV Münster

Darmstadt-Dieburg (EA) Die 
Tierschutzbeauftragte des 
Landkreises Darmstadt-Die-
burg, Dr. Christa Wilczek, 
warnt vor Hundehaaren, die 
für den Nachwuchs von Vögeln 
tödlich sein können. Gleichzei-
tig ruft sie Hundebesitzer dazu 
auf, ihre Tiere nicht in der frei-
en Natur auszukämmen – oder, 
falls die Vierbeiner doch dort 
gebürstet werden – die Haare 
einzusammeln und sie zuhau-
se in der Restmülltonne zu 
entsorgen. Anlass für diesen 
Appell ist eine Studie der Uni-
versität Sussex in England, bei 
der in Vogelnestern Insektizi-
de nachgewiesen wurden, die 
auch in Deutschland in gängi-
gen Produkten verwendet wer-
den und auch im Onlinehan-
del verfügbar sind. Es handelt 
sich um Produkte zur Bekämp-
fung von Flöhen und Zecken, 
„insbesondere bei Hunden 
und Katzen mittels Halsbänder 
oder Spot-on-Präparaten“, er-
klärt Wilczek: „Bei den unter-
suchten Stoffen  - Fipronil und 
Imidacloprid - handelt es sich 
um Nervengifte, die über die 
poröse Eischale die Embryoent-
wicklung negativ beeinflussen 
oder auch den geschlüpften 
nackten Nesthocker schädi-
gen.“ Laut Studie befand sich 
Fipronil in allen Nestern und 
Imidacloprid in fast 90 Prozent 
der Nester. „Viele Vogeleltern 

nehmen auf der Suche nach 
weichem Material gerne ausge-
bürstete Hundehaare mit den 
Insektizid-Wirkstoffen auf, um 
das Nest für ihren Nachwuchs 
weich auszupolstern. Das kann 
fatale Folgen für den Nach-
wuchs haben“, sagt sie.
„Das Beste ist also, den eigenen 
Vierbeiner im Garten oder vor 
der Haustür auszubürsten und 
die Haare sofort in der Rest-
mülltonne zu entsorgen“, sagt 
Wilczek. Die Insektizide wir-
ken gegen Flöhe, Zecken, Läu-
se, Schaben und Milben und 
sind für den Menschen laut 
Einschätzung des Bundesins-
tituts für Risikobewertung in 
geringen Dosierungen unge-
fährlich. Dennoch darf etwa Fi-
bronil bei lebensmittelliefern-
den Tieren – etwa eierlegenden 
Hühnern – nicht eingesetzt 
werden. Bekannte Produkte im 

Handel sind Flea Free Spot on, 
Frontline oder Pestigon. Der 
Wirkstoff Imidacloprid wirkt 
zusätzlich gut gegen Mücken 
und Fliegen, etwa gegen die 
Sandfliege als Überträger der 
Leishmaniose, die bei Hunden 
als Importkrankheit ernst-
hafte Symptome hervorrufen 
kann. Verfügbare Produkte im 
Handel sind etwa Advantix, 
Advantage, Ataxxa, Halsband 
Seresto. Neben Halsbändern 
mit den Wirkstoffen gibt es 
Spot-On-Varianten, bei denen 
die Substanz auf die Haut von 
Hunden und Katzen aufgeträu-
felt wird. 
Etwa 75 Prozent der Waldvö-
gel, das habe laut Wilczek die 
Studie aus England herausge-
funden, benutzen neben Moos 
oder Federn zum Auspolstern 
der Nester auch Fell. „Beson-
ders das Unterfell isoliert dabei 

gut“, sagt Wilczek. Im Wald be-
nutzen Vögel häufig Haare von 
Reh, Fuchs oder Wildschwei-
nen. In Städten oder in der 
Nähe davon sind es aber meist 
Hunde- oder Katzenhaare. „In-
sektizide sind Nervengifte“, er-
klärt Wilczek, „sie bleiben auch 
in den Haaren, wenn diese aus-
gebürstet sind, von den Vögeln 
gefunden und in ihre Nester 
eingebaut werden.“ Die Schale 
von Vogeleiern sei porös, um 
einen Luftaustausch für den 
Embryo zu ermöglichen. „So 
können auch die Pestizide ein-
dringen und die Entwicklung 
des Embryos beeinflussen“, 
sagt Wilczek. Bei Nesthockern, 
die nackt im Nest bleiben, kön-
ne das Gift auch später noch 
wirken, erklärt Wilczek. Beide 
Stoffe sind in der EU für den 
Ackerbau verboten, Imidaclop-
rid ist in Gewächshäusern er-
laubt. Fipronil ist zudem auch 
gefährlich für Bienen. 
„Die meisten Hundebesitzer 
handeln bestimmt nicht in bö-
ser Absicht“, sagt Dr. Christa 
Wilczek, „ihnen ist bestimmt 
nicht bewusst, welche Gefah-
ren von ein paar Haaren aus-
gehen. Zum Schutz der Vögel 
sollte sich aber nun jeder hin-
terfragen, ob denn das Ausbürs-
ten der vierbeinigen Lieblinge 
nicht aus zuhause passieren 
kann. Damit kann jeder zum 
Vogelschutz beitragen.“ 

Vogelschutz in Darmstadt-Dieburg
Kreistierschutzbeauftragte warnt vor tödlichen Hundehaaren

Eppertshausen (EA) Der Vor-
stand lädt zur Mitgliederver-
sammlung mit Wahl des Ge-
samtvorstandes am Donnerstag, 
27.März, um 19 Uhr im Saal der 
Vereinsgaststätte Adebar, Jahn-
straße 2, ein.
Tagesordnung: 1. Begrüßung, 

2. Bericht der 1. Vorsitzenden, 
3. Berichte der Abteilungsleiter/
innen, 4. Bericht der Rechne-
rin,5. Bericht der Kassenprüfer/
innen,6. Entlastung der Rech-
nerin,7. Wahl der Kassenprüfe-
rinnen/der Kassenprüfer,8. Vor-
schau auf 2025,9. Präsentation: 

Der Vorstand als Team,10. ein-
gegangene Anträge,11. Kandida-
tinnen und Kandidaten für den 
Vorstand und den Gesamtvor-
stand,12. Wahl eines Versamm-
lungsleiters,13. Entlastung des 
Vorstandes,14. Wahl des Vor-
standes und Gesamtvorstandes, 

15. Verschiedenes.
Anträge sind bis zum 20.März, 8 
Uhr schriftlich an die Geschäfts-
stelle, Jahnstr. 2, 64859 Epperts-
hausen oder als E-Mail an die 
Geschäftsstelle des TAV Epperts-
hausen Geschaeftsstelle@tav-ep-
pertshausen.de zu richten.

Jahreshauptversammlung beim TAV Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Die Jugend-
pflege lädt herzlich zum traditi-
onellen Frühlingsflohmarkt am 
Sonntag, 27. April, von 12 bis 16 

Uhr ein. Es sind noch 20 Stand-
plätze zu vergeben.
Die Anmeldung erfolgt wäh-
rend der Öffnungszeiten: mon-

tags, mittwochs und freitags 
von 16 bis 19 Uhr im Jugend-
zentrum in der Bürgerhalle. Der 
Eingang befindet sich am Bolz-

platz.
Für Fragen stehen wir unter 
3009-43 oder über das Kontakt-
formular zur Verfügung.

Großer Flohmarkt in der Bürgerhalle

Hundehaare können in der freien Natur tödlich werden für 
Vögel, die sie zum Nestbau benutzen. Die Tierschutzbeauftragte 
des Kreises rät deshalb, die Vierbeiner zuhause zu bürsten und 
die Haare zu entsorgen. � (Foto: Pixabay)



Donnerstag, 13. März 2025 3

Eppertshausen (EA) Am Sonn-
tag, den 16. März, will man auf 
dem ökumenischen Pilgerweg 
im Fischbachtal wandern. St. 
Jost ist der Patron der Pilger, 
Schiffer, Bäcker und Winzer. 
Ihm zu Ehren stand bereits 
im Mittelalter eine Kapelle im 
Wald bei Niedernhausen. Im 
Jahr 2010 wurde an gleicher 
Stelle eine kleine Kapelle von 
beiden Kirchen errichtet. Dort 
wird jedes Jahr ein ökumeni-
scher Gottesdienst gefeiert.
Die Tour beginnt um 9 Uhr 
am Rathaus. Der Bus bringt 
uns zunächst nach Fisch-
bachtal-Niedernhausen, von 
wo aus die Langwanderer zu-
nächst die Nonroder Höhe er-
wandern um dann über den 
Rimdidim, Neunkirchen, Stei-
nau und Meßbach zurück nach 
Nonrod zu gelangen. Die Ge-

nusswanderer beginnen ihre 
Wanderung in Laudenau und 
wandern ab Neunkirchen auf 
dem gleichen Weg nach Non-
rod, wo wir uns in der dortigen 
Gaststätte „Zum Rodenstein“ 
zur Schlussrast treffen. Eine Es-
sensvorbestellung ist nicht not-
wendig. Die Rückfahrt ist für 
18 Uhr geplant. Die „normale“ 
Wegstrecke beträgt ca. 18 km, 
die Kurzwanderer haben 11 km 
zu bewältigen.
Der Busfahrpreis beträgt für 
Mitglieder 12 Euro, für Nicht-
mitglieder 18 Euro. Anmel-
dungen sind ab sofort bei Fam. 
Hess (Tel. 06074/7280910), 
Anita Ecklebe (Tel. 88299) und 
bei Fam. Schledt (Tel. 36936) 
sowie auf der Homepage mög-
lich. Gäste sind natürlich, wie 
bei all den Wanderungen, herz-
lich willkommen.

OWK wandert auf dem                
St. Jost-Pilgerweg

Münster (MA) Die beliebte Ri-
ver Night findet dieses Jahr 
am Samstag, 29.März, statt. 
Ab 20 Uhr kann man wieder 
bei freiem Eintritt, an fünf 
verschiedenen Orten, entlang 
der Gersprenz unterschiedli-
che Musikrichtungen live er-
leben. Mit dabei sind diesmal 
wieder die Wandergesellschaft 
Frisch Auf (VIVI), der Angel-
sportverein (Goozebumps Me-
lodic Alternative Cover Band), 

der Verein Radsport (Perfect 
Stranger), der Heimat- und Ge-
schichtsverein (SOS), sowie die 
alte Pilsstube. 
In den jeweiligen Vereinshei-
men sorgen die Vereine wie 
gewohnt für hervorragende 
Bewirtung, sodass die Besucher 
ihren Durst und kleinen Hun-
ger stillen können.
Weitere Infos, gibt es auf der 
Homepage der IG River Night 
unter www.rivernight.de.

River Night in Münster

Neue Mitgliedsausweise 
und Fangbücher können 

montags von 18 bis 20 Uhr und 
samstags von 15 bis 17 Uhr abge-
holt werden.
Mitgliederversammlung am 
21.März im Vereinsheim, Beginn 
19.30 Uhr. 
I.G.G Gersprenz Jahres-
hauptversammlung am Frei-
tag, 4.April, im Vereinsheim, Be-
ginn 19.30 Uhr.

ASV Münster

Rödermark (NHR) Am Samstag, 
22. März, lädt die Berufsakade-
mie Rhein-Main (BA) Studien-
interessierte zu ihrem großen 
Open Campus ein. Interessenten 

können von 11 bis 14 Uhr (Ein-
lass: 10.45 Uhr) die BA und ihren 
großzügigen Campus kennenler-
nen!  Mehr Informationen gibt 
es unter www.ba-rm.de.

Open Campus an der Berufsakademie              
Rhein-Main mit großer Studienplatzbörse

Eppertshausen (EA) Die Jahres-
hauptversammlung findet am 
Freitag, 21. März, im kleinen 
Saal der Bürgerhalle statt. 
Im Rahmen der Versammlung 
werden die aktuellen Entwick-
lungen innerhalb der Kolping-
familie, sowie ein Rückblick 
auf das vergangene Jahr, vor-
gestellt werden. Außerdem 
steht die Wahl des Vorstandes 
für die kommende Periode an. 
Man sucht engagierte Mit-
streiter, die die Arbeit des Vor-
stands unterstützen möchten. 
Wer Interesse hat, sich aktiv in 
der Gestaltung der Kolpingfa-
milie einzubringen und Ver-
antwortung zu übernehmen, 
ist herzlich eingeladen sich 
bereits im Vorfeld bei einem 
Vorstandsmitglied oder direkt 
bei Marcus Schledt zu melden. 
Es gibt viele Möglichkeiten, ob 
in der Planung von Veranstal-
tungen, der Organisation von 
sozialen Projekten, der Pres-

searbeit uvm. Die Kolpingfa-
milie freut sich auf zahlreiche 
Interessierte und Teilnehmer 
an der JHV.
Man möchte auch noch ein-
mal darauf hinweisen, dass 
der langjährige Vorsitzender 
Marcus Schledt seinen Vorsitz 
in dieser JHV abgeben wird. 
Bislang hat sich kein Interes-
sent gemeldet, der diese Auf-
gabe übernehmen möchte. 
Ohne einen Vorsitzenden wird 
die Arbeit einer Kolpingsfami-
lie schwer. Daher die Bitte an 
die Mitglieder: „Denkt inten-
siv darüber nach, ob Ihr Euch 
eine solche Aufgabe vorstellen 
könnt. Gerne könnt Ihr Euch 
vorher über die Aufgaben des 
Vorsitzenden bei Marcus oder 
den Vorstandsmitgliedern in-
formieren. Darüber hinaus 
werden weitere Mitarbeiten-
de gesucht, da bisherige Vor-
standsmitglieder nicht mehr 
kandidieren werden.“

Jahreshauptversammlung bei                                 
der Kolpingsfamilie Eppertshausen

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Münster (MA) Vor Kurzem hat 
die Ordnungspolizei der Ge-
meinde Münster gemeinsam 
mit der Freiwilligen Feuerwehr 
eine Kontrollfahrt mit einem 
Feuerwehrfahrzeug durch den 
Ort unternommen, um mög-
liche Engstellen aufzuspüren. 
Diese Fahrten werden regelmä-
ßig gemacht, um die Bevölke-
rung für das Problem zu sensi-
bilisieren und für den Ernstfall 
zu üben. 
Schwerpunkte waren diesmal 
die Bereiche rund um die John-
F-Kennedy-Schule und die Schu-
le auf der Aue. Dort gibt es viele 
ohnehin schon enge Straßen 
und an einigen Stellen wurde es 
brenzlig. Häufig sind Autos, die 
zu dicht im Kurvenbereich oder 
ohne ausreichend Abstand zuei-
nander beidseitig entlang einer 
Straße abgestellt sind die Ursa-
che für gravierende Engstellen, 
die im Ernstfall Leben kosten 
können – vor allem dann, wenn 
der komplette Löschzug aus-
rücken muss. Dann geht es oft 
um Leben und Tod, jede Minute 
zählt. Grundsätzlich gilt für das 
Parken im öffentlichen Raum:
Bei Kreuzungen 5 Meter vom 
Scheitelpunkt entfernt keine 
Fahrzeuge abstellen!
Zwischen versetzt parkenden 
Fahrzeugen grundsätzlich 10 
Meter Abstand frei lassen!
Woran viele Autofahrer eben-
falls nicht denken: Auch hohe 
Bäume oder Hecken, die über 
die Straße ragen, können für die 
Feuerwehr ein Hindernis dar-
stellen. Denn ein Einsatzfahrt-
zeug ist mit bis zu dreieinhalb 
Metern Höhe ein echter Riese, 
viele Bäume werden aber nur 
auf gewöhnliche Pkw-Höhe ge-
stutzt. Grundstückseigentümer 
sollten unbedingt auch darauf 

achten. 
Strafzettel wurden bei der Kont-
rollfahrt nicht verteilt. Die aller-
meisten Menschen stellen sich 
nicht absichtlich so hin, dass für 
die Feuerwehr kein Durchkom-
men ist. Viele denken einfach 

nicht daran oder unterschät-
zen, wie viel Platz ein Teleskop-
mast-Fahrzeug beim Abbiegen 
braucht. Mit öffentlichkeits-
wirksamen Aktionen wie dieser 
soll Bewusstsein dafür geschaf-
fen werden, der Feuerwehr den 

Platz einzuräumen, den sie be-
nötigt. Denn schließlich kann 
jeder und jede von uns mal in 
die Situation kommen, in der 
ein schnelles Eintreffen der Feu-
erwehr lebenswichtig ist.

Im Notfall eine große Gefahr
Engstellen für die Feuerwehr in Münster

Münster (MA) Einen erfolgrei-
chen Start in die Jubiläums-
veranstaltungen zu seinem 
180-jährigen Bestehen ver-
kündet der MGV 1845 Müns-
ter. Das erste Jubiläumsevent, 

der Hessische Abend mit dem 
Kultduo aus dem Ried „Bees 
denäwe“ am 29. März in der 
Gersprenzhalle Münster, ist 
bereits jetzt restlos ausver-
kauft. Die Abendkasse bleibt 

geschlossen. Dort können nur 
noch reservierte Karten abge-
holt werden.

Für die Besucher halten die 
Veranstalter ab 17.30 Uhr hes-

sische Tapas und den selbst 
gekelterten MGV-Jubiäums-
schoppen zum Verzehr bereit. 
Saalöffnung ist um 18.30 Uhr. 
Beginn der Veranstaltung um 
19 Uhr.

Hessischer Abend mit „Bees denäwe“ ausverkauft

Altheim (MA) Bei der ordent-
lichen Mitgliederversammlung 
am vergangenen Freitag berich-
tete der geschäftsführende Vor-
stand den Versammlungsteil-
nehmern über die Aktivitäten 
und Finanzen sowie den Chor-
betrieb und die Mitgliederent-
wicklung des Vereins im Jahre 
2024. 
Insgesamt war man wieder 
sehr rührig, so Monika Schr-
amm bei dem Bericht über die 
Vereinsaktivitäten. Man habe 
sich mit diversen Angeboten 
gut eingebracht, sei es mit der 
Neujahrsmatinee oder in der 
Fastnachtszeit, wo man schon 
seit Jahrzehnten den Kinder-
maskenball durchführt oder 
auch dem Brunnenfest. Bei all 
diesen Veranstaltungen bleibt 
man bewusst in Altheim, denn 
wenn in Altheim schon die Lä-
den schließen, will der MGV 
am Ort Gelegenheit zum locke-
ren Miteinander bieten. Genau-
so führte man eine Vereinstour 
durch, zu der auch Freunde des 
Vereins eigeladen waren. Ziel 

war dabei Rüdesheim, wo u.a. 
nach einem Rundgang La Mu-
sica in der Kirche St. Jakobus 
mehrere Lieder sang. Darüber 
hinaus wurde eine Fahrt zum 
Musical „Die Päpstin“ nach Ful-
da durchgeführt. Der Chor La 
Musica des Vereins war eben-
falls gefragt. So hatte man in 
Altheim Auftritte bei eigenen 
Veranstaltungen genauso wir 
bei befreundeten Vereinen au-
ßerhalb der Gemeinde. Renate 
Willmann berichtete über die 
Finanzen des Vereins. Dabei 
stellte sie fest, dass man auch in 
2024 einen kleinen Überschuss 
habe erwirtschaften können. 
Insgesamt könne der Verein zu-
frieden sein, wenngleich man 
sich zum Brunnenfest künf-
tig mehr Besucher wünsche. 
Der Mitgliederzahl gegenüber 
dem Vorjahr konnte gehalten 
werden, d.h. Zu- und Abgänge 
hielten sich die Waage. In 2025 
erhoffe man sich weitere Mit-
glieder, gleich ob aktive oder 
fördernde Mitglieder.
Weitere statistische Zahlen lie-

ferte Ella Kraus. Sie berichtete, 
dass sich die Chormitglieder in 
2024 zu 50 Chorproben trafen 
und La Musica 10 Bühnenauf-
tritte hatte. Der Vorstand habe 
sich zu 10 Vorstandssitzungen 
getroffen. Genauso seien Ver-
treter des MGV 1863 bei den 
Vereinsvertreter -sitzungen in 
Altheim und der Mitgliederver-
sammlung des Kreis-Chorver-
bandes präsent gewesen. 
Im weiteren Verlauf stellte 
Günter Willmann den Finanz-
plan für 2025 vor, bei dem ein 
Griff in die vorhandenen Rück-
lagen eingeplant sei. Der Plan 
wurde so von der Versamm-
lung verabschiedet. Anschlie-
ßend ging der Blick nach vor-
ne. So habe der Chor in diesem 
Jahr noch einiges vor und will 
dabei auch weiter für einen 
Mehrgenerationenchor wer-
ben. Derzeit würde man sich 
im Sopran eine personelle Ver-
stärkung wünschen, aber auch 
sonst freue man sich auf neue 
Chormitglieder. Im Mai sei 
ein Chorwochenende inklusi-

ve Stimmbildung geplant. Am 
1. Juni soll es zum Deutschen 
Chorfest nach Nürnberg ge-
hen. Genauso habe man einige 
Einladungen von befreundeten 
Vereinen vorliegen. 
Zum Brunnenfest lädt der MGV 
1863 am 17. August ein und die 
mehrtägige MGV Vereinstour 
hat in der Zeit vom 3. bis 6. Ok-
tober den Raum Regensburg/
Altmühltal zum Ziel. Für 2026 
habe man schon Termine für 
die Neujahrsmatinee sowie die 
Kinderfastnacht und das Brun-
nenfest festgelegt. Erfreulich 
auch die Aussicht auf eine neue 
Jugendtanzgruppe im MGV. 
Nach den Sommerferien soll es 
losgehen. Genauso sieht es für 
das Eltern-Kind-Singen aus. 
Der Vorstand wurde auch ge-
wählt. Der alte Vorstand ist 
der neue, wobei man dem ge-
schäftsführenden Vorstand das 
Recht einräumte, projektbezo-
gene Arbeitsgruppen zu beru-
fen. Insgesamt sei der Verein 
auf einem guten Weg, so Aus-
sagen aus der Versammlung. 

Mitgliederversammlung: MGV 1863 Altheim zog Bilanz                   
und blickte nach vorne

Mit öffentlichkeitswirksamen Aktionen wie dieser soll Bewusstsein dafür geschaffen werden, der 
Feuerwehr den Platz einzuräumen, den sie benötigt. � (Fotos: Ordnungspolizei Münster)
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Närrische Stimmung beim 
AWO-Seniorentreff: Beim 
letzten Seniorentreff ging es aus-
gelassen zu: Unter dem Motto 
„Kreppelnachmittag“ brachten 
die Teilnehmerinnen duften-
den Kaffee, leckere Kreppel und 
Knabbereien mit. Bei fröhlicher 
Fastnachtsmusik wurde gesun-
gen, geschunkelt und herzlich 
gelacht. Einige Teilnehmerin-
nen boten unterhaltsamen Fast-
nachtsvorträge, die für viele La-
cher sorgten.
Das nächste Beisammensein  im 
Gemeinschaftsraum der Senio-

renwohnanlage widmet sich der 
geistigen Fitness: Gedächtnistrai-
ning am 1. April um 16 Uhr ein.
Der Ortsverein AWO Müns-
ter benötigt weitere Unterstüt-
zung, ob durch ehrenamtliches 
Engagement oder als passives 
Mitglied. Das Online-Antrags-
formular finden Interessierte 
auf der Website des AWO-Kreis-
verbands Darmstadt- Dieburg: 
www.awo-dadi.de.  Zusätzliche 
Informationen bei Elke Müller 
unter Tel. 34124 (AB, man ruft 
zurück), E-Mail: elke34124@
gmx.de.

AWO Münster

Der Ausflug für die Feier anläss-
lich des 70. Geburtstags steht 
nun fest. Termin  17.Juni. Treff-
punkt und Abfahrt um 11 Uhr 
am Feuerwehrhaus in Münster 
Die Fahrt geht nach Miltenberg 
mit der Besichtigung der Braue-
rei Faust mit Bierprobe Abendes-

sen im Gasthaus „Zum Riesen“ 
Rückfahrt geplant für ca. 19.30 
Uhr. Anmeldung ab sofort (Frist 
bis Ende März) mit einer Zah-
lung von 35 Euro  und der Na-
mensangabe auf folgendes Kon-
to IBAN DE64 5019 0000 4483 
3514 91 (Jahrgangs Konto). 

Jahrgang 1954/55 Münster

Münster (MA) Um bei den zu-
künftigen Siebtklässlern für die 
zweite Fremdsprache Franzö-
sisch zu werben, war erneut eine  
französische Lektorin zu Besuch 
an der „Schule auf der Aue“: Eli 
Frucquet (Bild Mitte) führte den 

sechsten Jahrgang durch ganz 
besondere  Fremdsprachenstun-
den. In diesen „parlierte“ sie mit 
den Schülerinnen und Schülern 
ausschließlich Französisch – und 
wurde dennoch problemlos ver-
standen.� (Foto: privat)

Junge Französin machte Werbung                
für ihre Muttersprache

13. Spieltag: 1.  Horst Mathias 
1.643 Punkte, 2.  Georg Vetter 
1.629, 3.  Lorenz Bauer 1.519, 4.  
Christa Staudter 1.509.
Spielabend donnerstags um 19 
Uhr im Goldenen Barren in 
Münster in der Jahnstraße 2. 
Gastspieler herzlich willkom-
men.

Skat-Club „Herz As“ 
Münster

Ergebnisse: 1. Lotte Luksch 
220 Punkte, 2. Werner Böhm 
223, 3. Roswitha Lorenz 409, 
4. Richard Graf 484, 5. Ulrike 
Wintterlin  495.
Nächster Spielabend ist am 
Samstag, 15. März, im Restau-
rant „Zum Goldenen Barren“ 
in der Jahnstraße 2 in Münster. 
Anmeldeschluss für Gastspieler 
ist um 18.55 Uhr. Infos: http://
romme-freunde-altheim.npa-
ge.de

Rommé Freunde 
Altheim

Einsatzabteilung: Nächster 
Unterricht am heutigen Don-
nerstag, 13.März, um 20 Uhr 
statt. An diesem Abend wird 
man Zugübungen durchführen.
Die nächste SOA KatS wird am 
Donnerstag, 20. März, um 20 
Uhr durchgeführt.
Ehren- und Altersabtei-
lung: Am heutigen Donners-
tag, 13.März, trifft man sich um 
18 Uhr, um gemeinsam etwas 
außer Haus zu unternehmen.
Jugendfeuerwehr: Nächs-
ter Unterricht am Mittwoch, 
19.März, um 18 Uhr im Feuer-

wehrhaus. Thema: Handwerkli-
che Tätigkeiten und Persönliche 
Schutzausrüstung.
Bambinis: Nächstes Treffen 
am Mittwoch, 26. März, um 16 
Uhr. 
Gemeinsame Jahreshaupt-
versammlung und Mitglie-
derversammlung am Sams-
tag, 15. März, um 19.30 Uhr im 
Feuerwehrhaus Münster. Die 
Veranstaltung findet in Dienst-
kleidung statt. Der traditionelle 
Kirchgang vorab muss entfal-
len, da es an diesem Tag keinen 
Gottesdienst gibt.

Freiwillige Feuerwehr Münster

Termine: 16.März, 10 Uhr: 
Vereinsgottesdienst.
Die Jahreshauptversamm-
lung findet am 14.März um 20 
Uhr im Vereinslokal Herzing 
statt. 
MVM beim Dieburger Fas-
nachtsumzug: Am Fastnachts-
dienstag fand traditionell der 
Große Dieburger Fastnachtsum-
zug des Karnevalsvereins Die-
burg statt, bei dem auch in die-
sem Jahr der Musikverein wieder 
teilnahm. Mit Musiker*innen 
aus allen Orchestern des Ver-
eins wurde bei bestem Wetter 
für gute Stimmung bei den 
Zuschauern gesorgt und Fast-
nachtsstimmung verbreitet. Mit 
dem Großen Fastnachtsumzug 
endet nun auch wieder die dies-
jährige Fastnachtssaison für den 
Verein, die bei den Sitzungen der 
DJK Münster begann. Der Verein 
kann auf tolle Auftritte und Um-
züge zurückblicken und freut 
sich bereits auf die Fastnacht 
2026.

Musikverein 1914 
Münster

28. bis 30. März: Chor „da 
capo“ Probewochenende in der 
Kulturhalle.
24.Mai: Beteiligung am Kon-
zert „aChord & Friends“ beim 
Chor „aChord“ in Hähnlein.
28.Juni: Open-Air im Bürger-
park.	
Der Rock- und Pop-Chor 
„da capo“ probt donnerstags 
in der Kulturhalle Münster um 
19.30 Uhr. Bitte den Hinterein-
gang der Kulturhalle benutzen.

AGV „Eintracht“ 
Münster 1901 

Münster (MA) Am Samstag, 
22.März, ist es wieder soweit. 
Der Verein Radsport veranstal-
tet in der Sporthalle der John-
F-Kennedy-Schule in Münster, 
Stettiner Straße, in der Zeit von 
10 bis 11.30 Uhr die 32. Müns-
terer Fahrradbörse.
Unterlagen und weitere Hin-
weise für Verkäufer sind ab so-
fort auf der Vereins-Homepage 
(www.radsportmuenster.de) 
unter dem Reiter „Aktivitäten“ 

erhältlich. Außerdem können 
Sie diese bei der Fahrrad An-
nahme bekommen.
Annahme: Freitag, 21.März, in 
der Zeit von 17.30 bis 20 Uhr 
in der Sporthalle der John-
F-Kennedy-Schule, Münster, 
Stettiner Straße. Der Beizettel 
„Angaben zum Fahrrad“ ist 
ausgefüllt dem Fahrrad bzw. 
Zubehör anzuhängen. Ein Fest-
preis ist anzugeben (keine ca. 
oder von - bis Preise).

Fahrradbörse                           
des Radsportvereins

Münster (MA) „Zeitreise durch 
70 Jahre Musikgeschichte“ in der 
Kulturhalle Münster mit dem 
Chor „da capo“ am 4. und 5. 
April ab 19.30 Uhr. Die Tickets 
können bei den Chormitglie-
dern erworben werden und an 
den Vorverkaufsstellen: Süße 
Ecke in Münster, Bücherinsel 
Dieburg, Schreibwaren Hesse in 
Groß-Zimmern und Buchhand-
lung Rödermark in Ober-Roden. 
Ganz neu und ganz bequem jetzt 
auch bei ztix möglich.

Zeitreise-Konzert              
des Chors „da capo“
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· Sicherheitszäune · Tore
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· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
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Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
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Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Klaus Krämer

Herzlichen Dank
allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme in liebevoller und vielfältiger Weise
zum Ausdruck brachten.
Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Johannes
Opfermann für die tröstenden Worte, der Freiwilligen
Feuerwehr Münster e.V. 1872, dem Ambulanten Pflege-
dienst Heymanns & Schneider, Frau Dr. Brückmann &
Team, der Blumengalerie Stefanie Brunn und dem
Bestattungsinstitut Stefan Kreher.

In stiller Trauer
Zlata

Ariane & Christian mit Lea
Ralf & Anja

Annika & Stefan mit Elena
Jessica mit JanaMünster, im März 2025

Man sieht die Sonne langsam untergehen und erschrickt doch,
wenn es plötzlich dunkel ist. Franz Kafka

* 23.11.1940
† 11.02.2025

Automarkt
Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Zum nächsten Treffen der 
MGV-Senioren geht es in den 
„Ochsenstadl“ nach Langstadt. 
Dort wollen die Sangesfreunde 
wieder ein paar stimmungsvol-

le Stunden miteinander ver-
bringen. Es wird eine gemein-
same Busfahrt angeboten. Das 
Orga-Team bittet um Anmel-
dung bis spätestens 23. März.

MGV 1845 Münster

Chorproben: Am Samstag, 
15. März, trifft sich La Musica, 
um 10 Uhr, in der Altheimer 
Sport- und Kulturhalle, Am 
Sportplatz, zur Chorprobe. 

Am Dienstag, 18. März, fin-
det dann um 18.30 Uhr, im 
Gustav-Schoeltzke-Haus, Raif-
feisenstraße 1, eine weitere 
Chorprobe statt. 

MGV 1863 Altheim

Münster (MA) Am Samstag, 22. 
März, um 20.30 Uhr Ortszeit 
findet unter dem Motto „Licht 
aus. Stimme an. Für einen le-
bendigen Planeten“ die nächs-
te Earth Hour statt. Dann wird 
wieder überall auf der ganzen 
Welt in der jeweiligen Zeitzo-
ne für eine Stunde das Licht 
ausgestellt, um gemeinsam ein 

starkes Zeichen für mehr Kli-
maschutz zu setzen.
Auch die Klimakommune 
Münster (Hessen) ist mit da-
bei! Macht alle mit und schal-
tet um 20.30 Uhr am 22. März 
für eine Stunde alle Lichter aus. 
Eine Aktion von WWF. Weitere 
Infos gibt es hier: www.wwf.de/
earth-hour. 

Earth Hour am 22. März:                     
Lichter aus für den Klimaschutz!

Münster (MA) Hildegard Bach-
mann ist eines der Gesichter 
der Mainzer Fastnacht. Für 
einen Nachmittag für Senio-
ren kommt sie am Freitag,  28. 
März, um 15 Uhr in den klei-
nen Saal der Gersprenzhalle. 
Dort liest die unterhaltsame 
Seniorin Humorvolles aus ih-
ren veröffentlichten Büchern. 
Das Angebot richtet sich an 

Menschen ab 60 Jahren aus 
Münster und Umgebung. Für 
11 Euro Ticketpreis erhält man 
zudem eine Laugenbrezel und 
ein nicht-alkoholisches Ge-
tränk.
Tickets erhältlich zu den Öff-
nungszeiten der Öffentlichen 
Büchereien Münster und 
Altheim sowie im Rathaus 
donnerstags von 10-12 Uhr.

Humorvoller Nachmittag für Senioren 
mit Hildegard Bachmann

Münster (MA) Die Gemeinde-
vertretung Münster hatte Ende 
2023 einstimmig die Umset-
zung des Projekts „Stolperstei-
ne in Münster und Altheim“ 
beschlossen. Mit Gunter 
Demnigs Stolpersteinen wird 
dauerhaft der jüdischen Mit-
bürgerinnen und Mitbürger 
gedacht, die früher in Münster 
gelebt haben und während der 
NS-Diktatur verfolgt, gequält 
und getötet wurden. 80 Jahre 
nach Ende des zweiten Welt-
krieges ist das Gedenken wich-
tiger denn je, damit die Opfer 
und ihre Geschichten nicht in 
Vergessenheit geraten.
Eine Arbeitsgruppe bestehend 
aus interessierten Bürgerin-
nen und Bürgern hat in in-
tensiven Nachforschungen die 
Lebens- und Leidenswege der 
Menschen recherchiert, nach 
Angehörigen und Nachfah-
ren gesucht und die umfang-
reichen Daten aufgearbeitet. 
Am Sonntag, 6. April, werden 
insgesamt 21 Steine an sechs 
Orten in Münster und zwei in 
Altheim von dem international 

bekannten Künstler und Bild-
hauer Gunter Demnig verlegt. 
Die Öffentlichkeit ist hierzu 
herzlich eingeladen. 
Die Orte und Zeiten lauten wie 
folgt:
10 Uhr Altheim Hauptstr. 4 (1 
Stein)
10.20 Uhr Altheim Hauptstr. 
54 (3 Steine)
10.50 Uhr Münster Dammstr. 
28 (1 Stein)
11.10 Uhr Münster Hintergasse 
75 (1 Stein)
11.30 Uhr Münster Schulstr. 16 
(5 Steine)
11.50 Uhr Münster Schulstr. 8 
(3 Steine)
12.10 Uhr Münster Frankfurter 
Str. 25 (5 Steine)
12.30 Uhr Münster Borngasse 2 
(2 Steine)
Ab 13 Uhr ist in der Borngasse 2 
eine kleine Abschlussveranstal-
tung mit dem Chor St. Sebasti-
an aus Eppertshausen geplant. 
Bitte beachten: Die Zeiten sind 
nur Richtwerte. Es kann zu Ver-
zögerungen kommen. Im Be-
reich der Verlege-Orte kommt 
es zu Straßensperrungen. Man 

rät dringend von einer Anreise 
mit dem Auto ab und empfeh-
len, zu Fuß oder per Fahrrad zu 
kommen.
Vortrag mit Gunter Demnig 
am Vorabend der Verlegung
Interessierte können sich zu-
dem bereits den Tag vor der 
Verlegung, Samstag, 5. April 
um 18 Uhr vormerken: Demnig 
wird an diesem Abend im Sit-
zungssaal des Rathauses einen 
Vortrag zum Thema halten.
Ausstellungen als Rahmen-
programm
Die Verlegung der Stolpersteine 
in Münster und Altheim wird 
zudem von zwei thematisch 
passenden Ausstellungen um-
rahmt.
„Demokratie - verletzlich - 
unersetzlich“ im Museum in 
der Mühle (Heimat- und Ge-
schichtsverein), Bahnhofstraße 
48. Öffnungszeiten: Sonntag, 
6.April von 14-17 Uhr, Sonn-
tag, 13.April von 14-17 Uhr
Künstlerinnen und Künstler: 
Elke Bergerin, Karin Kück, Katja 
Leers-Farr, Helmut Burghardt, 
Christoph Ciolek, Wolfgang 

Schulz, Hans-Peter Schmücker, 
Jürgen Wolff. 
„Unsere Stolpersteine - Inter-
view - Geschichte - Dokumen-
tation“ im ARThaus Altheim, 
Hauptstraße 2. Öffnungszei-
ten: Samstag, 5.April von 14-
17 Uhr, Sonntag, 6.April von 
9-17 Uhr. Künstlerinnen und 
Künstler: u.a. Roger Rigorth, 
Hans-Peter Schmücker.

Gedenken wichtiger denn je
Verlegung der Stolpersteine in Münster und Altheim mit Rahmenprogramm

Jahreshauptversammlung 
am 21.März um 19 Uhr im 
Wanderheim.  Tagesordnung: 
1.) Eröffnung und Begrüßung, 
2.) Berichte der Vorstandsmit-
glieder, 3.) Bericht der Kassen-
prüfer, 4.) Entlastung der Rech-
ner und des Vorstandes, 5.) 
Wahl eines Kassenprüfers, 6.) 
Auszeichnung der Wanderer, 
7.) Anträge, 8.) Verschiedenes
Das Jedermannkegeln der 
DJK findet vorrausichtlich 
am 29.März ab 16 Uhr statt. 

Wer mitmachen möchte, bitte 
bei Günter Ullmann (E-Mail: 
guenter.ullmann@frisch-auf.
de oder Tel. 0174/1914337 oder 
95734) melden.
Die Mehrtagestour führt 
vom 8. bis 12. September nach 
Oberaudorf, ins bayrische 
Herz des Inntals. Auf dem Pro-
gramm stehen eine geführte 
Rundfahrtdurch Oberaudorf, 
zum Karmeliterkloster Reisach, 
das Ski-und Wanderparadies 
Sudelfeld und eine Brauerei-

führung, eine Fahrt rund um 
den Wilden Kaiser bis nach 
Kitzbühl und zu den berühm-
ten Swarowski Kristallwelten. 
Das familiengeführte Spor-
thotel Wilder Kaiser erwartet 
uns. Im Hotel können unter 
anderem das Erlebnishallen-
bad, Sauna, Biergarten und Bar 
genutzt werden. Der Reisepreis 
pro Person 635 Euro im Dop-
pelzimmer und 771 Euro im 
Einzelzimmer. Darin enthalten 
sind die Fahrt, Frühstücks- und 

Abendbuffet und ein Geträn-
kepaket mit hausgebraute Bie-
re, Wein, Säfte, alkoholfreie 
Getränke, Kaffee und Tee von 
15 bis 23 Uhr. Anmeldun-
gen nehmen ab sofort Edith 
und Helmut Braun entgegen 
(Tel.37971 oder gerne per Mail 
edith.braun54@yahoo.de).  Bit-
te bei Anmeldungen 300 Euro  
auf das Konto der Wanderge-
sellschaft zahlen (DE 96 5019 
0000 4103 3568 10), Kennwort: 
Oberaudorf.

Wandergesellschaft „Frisch-Auf“ Münster

Abteilung Kegeln: Die erste 
Herrenmannschaft der DJK 
spielte zuhause gegen Bahnfrei 
Damm. Die Mannschaft aus 
Münster konnte sich zwar drei 
Mannschaftspunkte durch die 
Siege der Paarungen sichern, 
jedoch musste sie sich im Ge-
samtergebnis geschlagen ge-
ben und verlor so das Spiel 3:5 
Punkten und 3294:3351 Holz.
Die zweite Herrenmannschaft 
spielte im Anschluss ebenfalls 

zuhause gegen Einigkeit Main-
aschaff. Bereits in der ersten 
Paarung konnten Georg Has-
senzahl (551) und Kai Brandt 
(524) beide Mannschafts-
punkte und wertvolle Holz 
sichern. Die Führung konnten 
Jan Scheuermann (533) und 
Markus Wolf (513) halten. Das 
Spiel endete mit 5:1 Punkten 
und 2121:2038 Holz zu Guns-
ten der DJK.
Im Anschluss spielte noch die 

Mixmannschaft ebenfalls zu-
hause gegen Mainaschaff. Sie 
mussten sich der Gastmann-
schaft geschlagen geben und 
verlor das Spiel mit 2:4 Punk-
ten und 1773:1836 Holz.
Im Auswärtsspiel der DJK-Ke-
gel-Damen gegen die Damen 
des SKG Bad Soden-Salmüns-
ter spielten Julia Preissler 
(487), Manuela Hassenzahl 
(483), Beate Dollheimer (456) 
und Stephanie Jahn (473). 

Das Spiel endete mit 2044 zu 
1899 Holz und 5 zu 1 Punkten 
zu Gunsten der SKG Bad So-
den-Salmünster.
Das letzte Spiel ist am 15.März 
in Friedberg beim SG Flor-
stadt.
Hobby-Kgelturnier: Es sind 
noch Startplätze für das Ho-
bby-Kegelturnier am 28. und 
29.März frei. Anmeldungen 
gerne an Georg.Hassenzahl@
djk-muenster.de.

DJK Blau-Weiß Münster

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung



Donnerstag, 13. März 20256

Gottesdienste 	                          
Freitag, 14. März 
16.00 Uhr: Gemeindezentrum 
Haus Sebastian, Sitzungszim-
mer, Eppertshausen Eucharis-
tische Anbetung
Samstag, 15. März 
17.15 Uhr: Kirche St.Sebastian, 
Eppertshausen Beichtgelegen-
heit
18.00 Uhr: Kirche St.Sebasti-
an, Eppertshausen Eucharis-
tiefeier
f.  Alfred Braunwarth und  Do-
ris Blickhan und Angh. 
Sonntag, 16. März 
10.00 Uhr: Pfarrzentrum Aula, 
Münster	K inder wor tgot te s -
dienst 
10.00 Uhr: Kirche St. Michael, 

Münster	Eucharistiefeier für 
die Pfarrgemeinde lebende 
und verstorbene Mitglieder 
des Musikvereins Münster 
/  Gerhard Beck, lebende und 
verstorbene Angehörige / Ver-
storbene der Familie Elster 
und der Familie Schneider / 
Karl Grimm, Eltern, Schwiege-
reltern und Angehörige / Josef 
Burger und Angehörige
11.30 Uhr: Kirche St. Michael, 
Münster Tauffeier
Mittwoch, 19. März 
9.00 Uhr: Valentinuskapelle, 
Eppertshausen Eucharistiefeier
f. Josef Müller u. Sohn Herbert 
sowie leb. u. verst. Angeh. 
19.00 Uhr: Kirche St. Michael, 
Münster	Geschenkte Zeit. Frie-
densgebet
Freitag, 21. März 
10.00 Uhr: Seniorenzentrum 
St. Hildegard, Eppertshausen 
Eucharistiefeier
16.00 Uhr: Gemeindezentrum 
Haus Sebastian, Sitzungszim-
mer, Eppertshausen Eucharis-

tische Anbetung
Sonntag, 23. März 
10.00 Uhr: Kirche St. Michael, 
Münster	Wort-Gottes-Feier mit 
Kommunion
10.00 Uhr: Seniorenzentrum 
St Hildegard, Eppertshausen 
Wort-Gottes-Feier mit Kom-
munion
10.00 Uhr: Gemeindezentrum 
Haus Sebastian, Chorraum, Ep-
pertshausen Kinderwortgottes-
dienst
10.00 Uhr: Kirche St. Sebasti-
an, Eppertshausen Eucharis-
tiefeier, anschl. Bistro im Haus 
Sebastian
„Dankeschön an die Ge-
meinde Münster : Mit großer 
Freude können wir mitteilen, 
dass die Kirche St. Michael nun 
wieder vollständig geöffnet ist. 
Ab sofort finden alle Gottes-
dienste und Veranstaltungen 
wieder in der Kirche statt.
Besonderer Dank gilt der Ge-
meinde Münster sowie Bür-
germeister Joachim Schledt 

für die Unterstützung und die 
Bereitstellung der Interimslö-
sung in der Friedhofkapelle, 
in der wir, während der Reno-
vierungsarbeiten an Sonn- und 
Feiertagen Gottesdienste feiern 
konnten. Ihre Hilfe und das 
Verständnis in dieser Zeit wis-
sen wir sehr zu schätzen.
Geschenkte Zeit im März 
in Münster: Wir laden mitt-
wochs um 19 Uhr in die Kir-
che St. Michael ein. 19. März: 
Friedensgebet, gestaltet von 
Margarete Elster.
Kreuzwegandachten in 
Eppertshausen in der Va-
lentinuskapelle: Ab dem 
11. März beten wir dienstags 
um 17 Uhr einen Kreuzweg in 
der Valentinuskapelle.  Weite-
re Termine sind: 18. und 25. 
März sowie 1., 8. und 15. April.
Fahrt zu französischen 
gotischen Kathedralen 
im Norden Frankreichs: 
Bei einem Glas Rotwein ge-
rieten wir über die französi-

schen gotischen Kathedralen 
ins Schwärmen und die Idee 
für eine Reise war geboren. 
Sie soll vom 13. bis 18. Okto-
ber stattfinden und führt uns 
u.a. nach Reims, Rouen, Ami-
ens und Beauvais, also in den 
Norden Frankreichs. Herzliche 
Einladung dazu an alle Inte-
ressierten aus dem Pastoral-
raum Bachgau! Mit uns Micha-
el Roth, Organist und Claudia 
Schöning, Gemeindereferen-
tin im Bachgau geplant hat 
die Reise das Unternehmen 
„Tobit-Reisen“, mit dem wir 
schon sehr gute Erfahrungen 
gemacht haben. Nähere Infos 
gibt es bei: Claudia Schöning 
(claudia.schoening@gmx.net).

Kath. Pfarrgemeinde St. 
Sebastian, Schulstraße 2, 
64859 Eppertshausen
Pfarrsekretärin Kerstin Mur-
mann, Telefon:  3 15 00       Te-
lefax:  0 60 71/ 61 21 26
eMail: pfarrbuero@stsebasti-

an-eppertshausen.de.
Öffnungszeiten Pfarrbüro:  
Montag  17.30 – 18.30 Uhr, 
Mittwoch und Freitag 10 – 
12.30 Uhr
Gemeindereferentin Clau-
dia Schöning, Tel. 3 05 50 27, 
E-Mail: claudia.schoening@
gmx.net, 
Kath. Pfarrgemeinde St. 
Michael, Frankfurter 
Straße 31, Münster
Pfarrsekretärin Marina Stras-
zewski, Telefon: 3 13 13, Tele-
fax:  0 60 71/ 63 02 26, E-Mail: 
pfarrei@stmichael-muenster.
de. Öffnungszeiten Pfarrbüro:  
Montag  8 – 12 Uhr und 13.30 
– 15 Uhr,    Donnerstag 8 – 
12 Uhr und 13.30 – 16 Uhr,     
Freitag         8 – 12 Uhr.
Gemeindereferentin R. 
Schindler-Christe, Tel.3 13 
13. E-Mail: pastoral@stmicha-
el-muenster.de. 
Pfarrer Alexander Vogl, Tel. 
881 640., Pfarrvikar Bernhard 
Schüpke, Tel. 31313.	

 Kirchengemeinden
 in EppErtshausEn

Ev. Friedensgemeinde 
Eppertshausen

Gottesdienste
Sonntag, 16.März
9.30 Uhr: Gottesdienst mit Pfr. 
Johannes Opfermann. Die Kol-
lekte ist für die Hospizarbeit der 
eigenen Gemeinde bestimmt.
Dienstag, 18. März
18.00 Uhr: Passionsandacht
Sonntag, 23.März
11.00 Uhr: Gottesdienst
Dienstag, 25. März
18.00 Uhr: Passionsandacht
Termine
Montags 
16.00-17.00 Uhr: Krabbel-
gruppe “Minis“ Jahrgang 
2021/2022, Ansprechpartnerin 
Ansprechpartnerin Frau Qase-

mi-Naqshbandi (saedarza96@
outlook.de). Entfällt am 17. 
März.
20.00-21.15 Uhr: Gesangsgrup-
pe „Melelani“ im ev. Gemein-
dehaus.
Dienstags
10.00-11.00 Uhr: Krabbel-
gruppe “Konfetti“ Jahrgang 
2023/2024. Ansprechpartne-
rin Frau Ries (familieriesepp@
gmail.com).
Mittwochs
15.45-16.45 Uhr: Wirbelsäu-
lengymnastik I
17.00-18.00 Uhr: Wirbelsäu-
lengymnastik II
Vorschau
Donnerstag, 6.März
20.00 Uhr: KV-Sitzung
Freitag, 14. März

15.00-18.00 Uhr: Vorkonfitag 
in Altheim.
16.00-18.00 Uhr: Strick- & 
Häkelcafé “Komme was Wol-
le..“ im Ev. Gemeindehaus.
Dienstag, 18. März
7.30-15.30 Uhr Fahrt der Konfis 
zur Diakonie – Nieder-Ramstäd-
ter Heime
Donnerstag, 20.März
20.00 Uhr: KV-Sitzung (Ap-
ril-Sitzung)
Freitag, 21. März
16.00-19.00 Uhr: Kreativwerk-
statt
Freitag, 28.März
15.00-17.00 Uhr: „Trauertref-
fen“ in der Ev. Friedensgemein-
de. Durch gemeinsames mit-
einander reden oder einfach 
nur zuhören möchten wir den 

Verlust eines vertrauten Men-
schens betrauern.
16.00-18.00 Uhr: Strick- & 
Häkelcafé “Komme was Wol-
le..“ im Ev. Gemeindehaus
“Wuselkirche“ am Freitag, 
21.März, von 16 bis 19 Uhr im 
evangelischen Gemeindehaus. 
Eingeladen sind Familien mit 
Kindern jeglichen Alters. Gerne 
auch Großeltern oder Paten mit 
den Kindern. Die „Wuselkir-
che“ hat einen anderen Ablauf 
als übliche Kinder- oder Fami-
lien-Gottesdienste. Bitte neh-
men Sie je nach Familiengröße 
zwei oder mehr Decken mit 
und tragen bequeme sowie un-
empfindliche Kleidung Wir be-
ginnen mit einer gemeinsamen 
Kreativzeit. Bitte bringen Sie 
hierfür kleinere Steine, Zweige, 
Zapfen und andere Materialien 
aus der Natur mit. Außerdem 
werden wir gemeinsam Vor-
bereitungen für das Abendes-
sen treffen. Die anschließende 
halbstündige Feierzeit befasst 

sich mit einer thematisch ge-
wählten Bibelszene. Über diese 
möchten wir uns dann auch 
gemeinsam austauschen. Zum 
Abschluss wird zusammen 
Abendbrot gegessen (Eier mit 
Grüner- bzw. Senf-Soße). Mit 
einem Abschiedssegen wollen 
wir schließlich den Nachmittag 
beenden.
Ev. Gemeindebüro Epperts-
hausen, Münster, Altheim 
und Harpertshausen: Das 
Gemeindebüro der Ev. Friedens-
gemeinde Eppertshausen ist im 
gemeinsamen Gemeindebüro 
in Münster zu erreichen: Tel. 
31311, Mail: friedensgemein-
de.eppertshausen@ekhn.de. 
Postanschrift: Ev. Friedensge-
meinde Eppertshausen, Pesta-
lozzistraße 8, 64839 Münster. 
Internet-Auftritt: https://frie-
densgemeinde-eppertshausen.
ekhn.de. Öffnungszeiten in 
Münster: Dienstag bis Freitag 
von 10 – 12 Uhr und  Montag- 
und Donnerstagnachmittag 

von 16 – 18 Uhr. Sollte das Büro 
nicht besetzt sein, ist ein An-
rufbeantworter eingeschaltet. 
Bestattungen und Seelsor-
ge: Bitte wenden Sie sich an 
Pfarrer Johannes Opfermann 
Tel. 303886 oder Mail johan-
nes.opfermann@ekhn.de.
Seelsorge und Hospizar-
beit: Die Seelsorge und Hospi-
zarbeit Eppertshausen beglei-
tet Sie auf schwierigen Wegen 
(Krankheitsbesuche, Beglei-
tung am Ende des Lebens, Trau-
erarbeit oder auch nur für ein 
Gespräch). Kontakt: Sueli Küp-
per-Tetzel, Tel.612751.
N o t f a l l s e e l s o r g e 
Darmstadt-Dieburg: An-
sprechpartnerin für die evange-
lische und katholische Kirchen-
gemeinde in Eppertshausen ist 
für die Notfallseelsorge: Korne-
lia Schuler, Tel. 0160/4755181.
Geburtstagsbesuche: Der 
Besuchsdienst überbringt die 
Glückwünsche persönlich, 
schriftlich oder telefonisch.

 Kirchengemeinden
 in Münster

Ev. Martinsgemeinde 
Münster

Gottesdienste
Sonntag, 16.März
18.00 Uhr: Taizé-Andacht
Donnerstag, 20.März
10.00 Uhr: Ev. Gottesdienst im 
Seniorenpflegeheim
Sonntag, 23. März
9.30 Uhr:  Gottesdienst
Termine
Freitag, 14.März
15.00 – 18.00 Uhr: Vorkon-
fi-Treffen (2. Treffen) in 
Altheim
Dienstag, 18. März
7.30 – 15.30 Uhr: Konfi-Fahrt 
zur Diakonie
Mittwoch,  19. März
14.30 Uhr: Senioren-Treff
20.00 Uhr: Gospelchor-Probe 
Donnerstag, 20. März
15.30 Uhr:  Krabbelgruppe	
Sonntag, 23. März
15.00 Uhr: Gospelchor-Einsin-
gen
17.00 Uhr: Gospelkonzert 
„Imagine“  in der Ev. Martins-
gemeinde Münster. Zusammen 
mit dem Michelschor und dem 
Jugendchor aus Reichelsheim 
finden unter dem Motto „Wake 
me“ die diesjährigen Konzerte 

des Gospelchores statt. 
Kasualienvertretung (Be-
stattungen, Taufen, Trau-
ungen): Pfarrerin Margit Binz, 
Mobil: 0176/80 54 64 32, Mar-
git.binz@ekhn.de.
Sprechstunde (Vakanzver-
tretung): Pfarrer Johannes 
Opfermann, Eppertshausen/
Münster: Tel. 30 38 86.
Ev. Pfarrbüro Münster: 
Öffnungszeiten: Dienstag bis 
Freitag von 10 – 12 Uhr und  
Montag- und Donnerstagnach-
mittag von 16 – 18 Uhr. Tel. 3 
13 11, E-Mail: martinsgemein-
de.muenster@ekhn.de, Inter-
net: martinsgemeinde-muens-
ter.ekhn.de.
Ev. Kindergarten: Leitung: 
Thomas Lehrian, E-Mail: kita.
martinsgemeinde.muenster@
ekhn.de, Internet: ev-kiga-mu-
enster.de.
Frühlingsbasteln für Kinder 
von 6-12 Jahren am Samstag, 
29.März, von 14 bis 16.30 Uhr 
in der Ev. Martinsgemeinde 
Münster. Bringen ab 13.45 
Uhr; Abholen bis 16.45 Uhr. 
Anmeldung: bis zum 21.März 
im Gemeindebüro oder per 
Mail an:
kids@martinsgemeinde-mu-

enster.de. Die Teilnehmerzahl 
ist begrenzt. Materialkosten: 5 
Euro.
Gemeindeversammlung 
am Sonntag, 13.April, nach 
dem  Gottesdienst um 10.30 
Uhr in der Ev. Martinsgemein-
de Münster. Der Kirchenvor-
stand berichtet über aktuelle 
Themen.
                        
Christliche Gemeinde 
Münster

Termine
Sonntag:   9.30-12 Uhr Gottes-
dienst. 
Mittwoch: 17 Uhr Jungschar. 
Donnerstag: 20 Uhr Hauskreise
Freitag:  	9.30 Uhr: Schäfchen-
stunde,  20 Uhr Teenies.
Kontaktadressen
Familie Schneider Tel. 612049, 
Familie Heymanns Tel. 
6077724, www.cg-muenster.de                                                

Ev. Kirche Altheim

Sonntag, 16.März
10.15 Uhr: Gottesdienst 
Dienstag, 18.März
15.30 – 17.00 Uhr: Konfistun-
de in Münster
Mittwoch, 19. März

19.30 Uhr: Gebets- und Bibelt-
reff in Harpertshausen
Freitag, 21.März
17.00 Uhr: Posaunenchor im 
ev. Gemeindehaus
Sonntag, 23. März
19.00 Uhr: Taizé Gottesdienst 
Jubelkonfirmation in 
Altheim und Harperts-
hausen: Am Sonntag, 6. April 
werden in den Kirchengemein-
den Altheim und Harperts-
hausen in einem feierlichen 
Gottesdienst, der in der Kir-
che Altheim um 10.15 Uhr be-
ginnt, die diesjährigen Jubel-
konfirmationen begangen.
Eingeladen sind im Beson-
deren alle Konfirmandinnen 
und Konfirmanden, die in den 
Jahren 2000 (Silberne), 1975 
(Goldene) in Altheim oder 
Harpertshausen konfirmiert 
worden sind. Darüber hinaus 
sind auch alle Jubilare - z.B. 
1965 (Diamantene), 1960 (Ei-
serne) und 1955 (Gnadene) - 
die in einer anderen Kirchen-
gemeinde konfirmiert wurden, 
aber heute in Altheim oder 
Harpertshausen leben, herz-
lich willkommen.
Bitte informieren Sie auch ehe-
malige Konfirmand*innen, die 
verzogen sind und zu denen 
Sie noch Kontakt haben.
Es wird um Anmeldung bis 
31. März gebeten im Ev. Ge-
meindebüro, Pestalozzistr. 8, 
64853 Münster oder per E-Mail 
(Kirchengemeinde.Altheim@

ekhn.de) oder telefonisch un-
ter 31311.

Offene Kirche Altheim frei-
tags bis sonntags von 10 bis 19 
Uhr 
Kasualvertretung (Bestat-
tungen): Pfarrer Ulrich Mö-
bus aus Babenhausen, Tel. 0 60 
73 / 55 50.
Sprechstunden (Vakanz-
vertretung): Pfarrerin Elke 
Becker aus Babenhausen-Her-
gershausen,  nach telefoni-
scher Vereinbarung unter Tel. 

06073/20 10.
Gemeindebüro: Pestalozzis-
traße 8, Münster. Tel.  31 31 
1, E-Mail: kirchengemeinde.
altheim@ekhn.de. Öffnungs-
zeiten: Dienstag bis Freitag von 
10 – 12 Uhr und  Montag- und 
Donnerstagnachmittag von 16 – 
18 Uhr. 

Münster (MA) Vor Kurzem fand 
die Jahreshauptversammlung 
der Münsterer Kolpingsfami-
lie mit den Vorstandswahlen 
statt. Ohne Gegenstimmen 
gewählt wurden (von links): 
Regina Grimm (Schriftführe-

rin), Helmut Grimm (Mitglied 
Vorstandsleitungsteam), Tho-
mas Grimm (Rechner), Mi-
chael Ries, Martina Lenz und 
Josef Bader (Mitglieder des Vor-
standsleitungsteam). 
� (Foto: privat)

Kolpingsfamilie Münster hat 
neuen Vorstand

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0
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Eine falsche Bewegung
und dann Ischias?

Zieht es schmerzhaft vom Rü-
cken bis ins Bein, steckt um-
gangssprachlich häufig der
„Ischias“ dahinter: Durch eine
Reizung oder Quetschung des
Ischias-Nervs können starke
Nervenschmerzen entstehen,
die oft kaum auszuhalten sind.
Mit Restaxil (Apotheke, rezept-
frei) ist es Experten gelungen,
ein vielversprechendes Arznei-
mittel speziell bei Nerven-
schmerzen zu entwickeln.

Langes Sitzen am Schreib-
tisch oder im Auto, schweres
Heben, falsches Bücken – und
schon ist er da! Ein stechender,
brennender Schmerz im unte-
ren Rücken, der über den Po
bis zum Fuß ausstrahlen kann.
Die einen klagen zudem über
Taubheitsgefühle oder ein Krib-
beln an den betroffenen Stellen.
Andere wiederum fühlen sich
sogar wie vom „Strom durch-
flossen“. Hinter den Schmerzen
rund ums Gesäß steckt meist
der Ischias-Nerv, der so dick wie
unser Daumen ist und sich vom
Rücken bis zum Knie verzweigt.
Wird Druck auf den Ischias-
Nerv ausgeübt, z. B. durch fal-

¹Cimicifuga racemosa kann laut Arzneimittelbild ziehende, ausstrahlende und stechende Schmerzen lindern. Spigelia anthelmia kann laut Arzneimittelbild ausstrahlende Schmerzen lindern. • 2Cimicifuga racemosa kann laut Arzneimittelbild Taubheitsgefühle lindern, Iris versicolor kann laut Arzneimittelbild Brennen lindern. • Abbildung Betroffenen nachempfunden

RESTAXIL. Wirkstoffe: Gelsemium sempervirens Dil. D2, Spigelia anthelmia Dil. D2, Iris versicolor Dil. D2, Cyclamen purpurascens Dil. D3, Cimicifuga racemosa Dil. D2. Homöopathisches Arzneimittel bei Neuralgien (Nervenschmerzen). Enthält 20 Vol.-% Alkohol. • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin,
Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • Restaxil GmbH, 82166 Gräfelfing

Der Ischiasnerv kann bis zu 40.000 Nervenfasern enthalten, die Informationen
zwischen dem Gehirn und den Beinen transportieren.

Nerven-
schmerzen?
Natürlich

Jetzt in
Vorteilsgröße

100ml

✔ Rezeptfreie Arzneitropfen
speziell bei Nervenschmerzen
wie z.B. einer Ischialgie

✔ Bekämpft ziehende,
ausstrahlende und stechende
Schmerzen1

✔ Lindert Begleiterscheinungen
von Nervenschmerzen wie
z.B. Taubheitsgefühle oder
Brennen2

✔ Keine bekannten Neben- oder
Wechselwirkungen

Arzneitropfen behandeln Nervenschmerzen gezielt

Thema Nervenschmerzen

Für Ihre Apotheke:

Restaxil
(PZN 11222324)

www.restaxil.de

Bekannt aus dem TV

sche Bewegungen oder Verspan-
nungen, kann dieser gequetscht
oder gereizt werden: Er sendet
Schmerzsignale an unser Ge-
hirn. Auch eine verrutschte
Bandscheibe, die auf den Nerv
drückt, kann die Ursache sein.
Zeit zu handeln!

Nervenschmerzen im Ischias
gezielt behandeln
Aus medizinischer Sicht ist es

wichtig, für eine erfolgreiche Be-
handlung direkt an den Nerven-
schmerzen anzusetzen. Überra-
schend: Bei Nervenschmerzen
zeigen viele Schmerzmittel nur
wenig Wirkung, denn sie be-
kämpfen meist Entzündungen.
Anders die Schmerztropfen
Restaxil, die speziell zur Be-
handlung von Nervenschmer-
zen, wie z. B. bei einer Ischialgie,
entwickelt wurden. So wird etwa
der Arzneistoff Iris versicolor in
Restaxil laut Arzneimittelbild
vor allem bei Ischialgien mit
ziehenden, reißenden und bren-
nenden Schmerzen im Hüftnerv
bis zum Fuß eingesetzt. Nicht
weniger eindrucksvoll wirkt
Cimicifuga racemosa: Der
Arzneistoff kommt erfolgreich

bei ausstrahlenden Schmerzen
im Rücken sowie bei Neuralgie

im Becken zum Einsatz. Dabei
bekämpft er Druck und Schmerz

in der Lenden- und Kreuzbein-
gegend sowie längs des Ischias-
Nervs. Doch nicht nur das: Auch
bei Taubheitsgefühlen verspricht
er Linderung!

5-fach-Wirkkomplex,
gut verträglich
Für Restaxil haben Wis-

senschaftler Iris versicolor
und Cimicifuga racemosa in
spezieller Dosierung mit drei
weiteren bewährten Arznei-
stoffen kombiniert. Gemein-
sam bilden sie den besonde-
ren 5-fach-Wirkkomplex von
Restaxil!
Das Beste: Die Schmerztropfen
sind nicht nur wirksam, son-
dern zugleich gut verträglich
und somit auch für die Einnah-
me bei chronischen Schmer-
zen geeignet. Nehmen Sie Ihre
Schmerzen nicht länger in Kauf
und fragen Sie in der Apotheke
gezielt nach Restaxil!

Medizin ANZEIGE

HSG Aschafftal II - HSG 
EMU � 27:38 
Die Herren I der HSG EMU 
haben sich mit einem sehr 
deutlichen Auswärtssieg nach 
der Fastnachtspause zurückge-
meldet: Bei der HSG Aschafftal 
II hatten die Handballer aus 
Eppertshausen, Münster und 
Urberach zwar Anlaufschwie-
rigkeiten, ließen dem Gegner 
danach aber keine Chance.
Normalerweise wird die perso-
nelle Situation der HSG EMU 
hier nicht groß thematisiert, 
doch wenn sowohl der Chef-
trainer Christian Simon (aus 
beruflichen Gründen) als auch 
Co-Trainer Claus-Peter Gotta 
(krankheitsbedingt) fehlen, 
dann ist das schon eine beson-
dere Situation für die Herren 

I. Außerdem konnte das Inte-
rims-Gespann Timo Sterkel / 
Sebastian Donners in Hösbach 
u.a. auch nicht auf die Top-Tor-
schützen Niklas Inhoff und 
Jonas Rebel zurückgreifen. So 
musste etwa der eigentliche 
Mittelmann Robin Gemmerich 
nach einigen Jahren mal wie-
der auf Linksaußen ran. 
In den Anfangsminuten agier-
ten die Gäste in der Abwehr 
viel zu passiv. Vorne spielten 
sie der 5:1-Deckung Aschafftals 
mit Fehlpässen in die Karten. 
So lag die HSG EMU nach rund 
vier Minuten mit drei Toren 
hinten. Dann aber steigerten 
sich die Handballer aus Ep-
pertshausen, Münster und Ur-
berach. Hinten verhielt sich die 
Mannschaft nun deutlich bis-

siger in den Zweikämpfen, ließ 
die Hausherren nicht mehr so 
einfach gewähren. Mit einem 
8:3-Lauf übernahm die „Erste“ 
nicht nur die Führung, son-
dern auch die Spielkontrolle. 
Aschafftal sah sich angesichts 
eines 8:10-Rückstands in der 
16. Minute zur Auszeit gezwun-
gen. Doch so wirklich stoppen 
konnten die Gastgeber die HSG 
EMU damit nicht. Der Ball lief 
mittlerweile richtig gut im An-
griff. Davon profitierten vor 
allem Gemmerich (zehn Tore) 
und Kreisläufer Julian Fischer 
(neun Treffer), die beide ihre 
Chancen konsequent nutzten. 
Schon zur Halbzeitpause lagen 
die Gäste mit sechs Treffern in 
Front.
Zu Beginn der zweiten Hälfte 
komplettierte Fischer seinen 

halbzeitübergreifenden Hat-
trick (15:22, 32. Minute): Er 
hatte die letzten drei Tore der 
Herren I erzielt. Sterkel und 
Donners sahen ein Team, das 
seinen Gegner gut auf Abstand 
hielt – und diesen sogar noch 
vergrößerte. Die Hausherren 
hatten in diesem Spielabschnitt 
überhaupt keine Chance.
Am Ende stand ein hochver-
dienter Erfolg der HSG EMU, 
der gerade angesichts der per-
sonellen Situation und des 
schwachen Starts, so deutlich 
nicht zu erwarten war.
Weiteres Ergebnis
HSG Odenwald III (aK) - Her-
ren II 22:29 (

HSG EMU

SG Mosb./Radh. - FVE 1a �3:2
Der FVE musste sich nach einer 
starken zweiten Halbzeit mit 2:3 
geschlagen geben. Die erste Hälf-
te verschlief die Elf komplett. 
Nach dem frühen 1:0, einem 
fragwürdigen Elfer und einem 
unglücklichen Eigentor stand 
es 3:0 für die Gastgeber. In der 
zweiten Hälfte zeigte der FVE 
eine deutlich bessere Leistung 
und verkürzte durch Maurizio 
Pilo und einem verwandelten Fo 
lelfmeter von Abel Zeweldi auf 
3:2. In der Schlussphase gab es 

sogar noch weitere Chancen auf 
den Ausgleich. Trotz mehrerer 
Ausfälle zeigte die Mannschaft  
in Hälfte zwei eine starke kämp-
ferische Leistung.
SG Mosbach/Radheim - FVE 
1b 1:2 
Tore: David Schroth und Alexan-
der Popov.
Vorschau
Sonntag (16.): SG Klingen - FVE II 
14.30 Uhr (Freundschaftsspiel), 
FC Rimhorn - FVE 1a 15 Uhr.
Damengymnastik am heuti-
gen Donnerstag (13.) von 18.45 

bis 19.45 Uhr in der Sporthalle. 
Sportbegeisterte Damen dürfen 
gerne zum Schnuppertraining 
vorbei kommen.
Für die Besichtigung der ESA in 
Darmstadt (Termin: Mittwoch, 
30.April) können sich noch zwei 
Personen anmelden. Die Füh-
rung beginnt um 13 Uhr und 
dauert 90 Minuten. Anschlie-
ßend ist für die Gruppe noch 
eine Einkehr geplant. Hin und 
Rückfahrt erfolgt mit der Deut-
schen Bahn.
Würfelgemeinschaft Alfa 

Hala: 10. Spieltag: Nach einigen 
Anläufen konnte sich jetzt auch 
„Titsch“ Hans in die Siegerliste 
eintragen. Er gewann ungefähr-
det mit 3 Punkten Vorsprung 
und feierte anschließend noch 
den Sieg der SGE. Weitere Platzie-
rungen: 2.  „Doodegräwer“ Sepp, 
3.  „Fipser“ Reinhard, 4.  „Por-
zeler“ Jürgen, 5.  „Mia-san-mia“ 
Dieter, 6.  „Mariechen“ Klaus, 
7.  „Kugelblitz“ August, 8.  „Hei-
no“ Hubert, 9.  „Fuzzi“ Emil, 10.  
„Krollekopp“ Alfred, 11.  „Cos-
mos“ Herbert.

Fußballverein 1920 Eppertshausen

SSG 1 - Mörlenbach � 4,5:3,5
Der dritte Saisonsieg beschert 
der Schach-Spielgemeinschaft 
nun ein ausgeglichenes Punkte-
konto und einen fünften Platz 
in der Tabelle der Landesklas-
se Süd. Um die Abstiegssorgen 
endgültig zu vertreiben, be-
darf es zumindest noch einen 
Punktgewinn in den beiden 
ausbleibenden Mannschafts-
kämpfen.
SSG 2 - Schachklub Gerns-
heim IV� 5,5:1,5
Nach dem siebten Spieltag in der 
Bezirksklasse belegt die zweite 
Mannschaft der Schach-Spiel-
gemeinschaft mit 9:3 Punkten 
den 2. Tabellenplatz mit einem 
halben Brettpunkt Vorsprung 
vor dem Tabellendritten. Mit 

einem Sieg in der nächsten Be-
gegnung gegen den Tabellen-
vorletzten würde es am letz-
ten Spieltag voraussichtlich zu 
einem Showdown gegen den 
derzeitigen Tabellenführer vom 
Schachclub Groß-Zimmern 
kommen.
Wartturm Schaafheim II - 
SSG 3 	�  4:1
Die dritte Mannschaft der 
Schach-Spielgemeinschaft ran-
giert mit 5:7-Punkten auf dem 7. 
Tabellenplatz der Kreisklasse B.
Schachforum Darmstadt 
VIII - SSG 4 � 1,5:2,5
Die vierte Mannschaft der 
Schach-Spielgemeinschaft ran-
giert mit 5:9 Punkten weiterhin 
auf dem 8. Tabellenplatz in der 
Kreisklasse C.

Schach-Spielgemeinschaft Rödermark/
Eppertshausen 

Eppertshausen (EA) Vor Kur-
zem fanden die Deutsche Hal-
lenmeisterschaften Master in 
Frankfurt Kalbach statt. Hans 
- Dieter Müller ( M70) konnte 
sich für den  60m Sprint qua-
lifizieren. Er kam als 11. ins 
Ziel, 3 Tausendstel hinter dem 
10. Platz und ein Zehntel hin-
ter dem 9. Rang. Also eine ganz 
enge Kiste um die Top 10. Er 
war sehr zufrieden, da es für 

ihn seine persönliche Bestzeit 
war.  � (Foto: TAV)

TAV‘ler Hans-Dieter Müller 
holt 11. Platz
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Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Krankenhausstraße 11,
64823 Groß-Umstadt
ÖZ: Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 24 Uhr, Mittwoch 14 
bis 24 Uhr, Freitag, Samstag, 
Sonntag durchgehend von Frei-
tag 14 Uhr bis Montag 7 Uhr.

Zahnärztlicher
Notfalldienst

Sprechzeiten:
An Samstagen, Sonn-/Feiertagen 
von 10 – 12 und 16 – 18 Uhr, mitt-
wochs von 16 – 18 Uhr.
Dienstbereitschaft: Von Samstag  
8 Uhr bis Montag 8 Uhr, an ein-
zelnen Feiertagen von 8 Uhr bis 
zum anderen Montag 8 Uhr. 
Mittwochs von 18 Uhr bis don-
nerstags 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen 
Notfallvertretungsdienstes er-
folgt über die kostenpflichtige 
Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11

Psychiatrischer Notdienst
Tel. 0 61 51 / 15 94 900, erreichbar 
Freitag, Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr.

Lebenshilfe Dieburg
Verein für Menschen mit Behin-
derungen e.V.: Stützpunkt Röder- 
mark/Ober-Roden, Altes Feuer- 
wehrhaus; Aschaffenburger Stra- 
ße 18, info@lebenshilfe-dieburg.de, 
Telefon 0 60 71 / 2 19 19.

Ambulanter Pflegedienst
Heymanns & Schneider

Auf der Beune 2 • Münster
Telefon 0 60 71 / 30 70 - 0

Liebe Eppertshäuserinnen
und Eppertshäuser,

Landesweiter Warntag in 
Hessen am 13. März 2025
Am 13. März 2025 um 10:15 Uhr 
findet in Hessen der landeswei-
te Warntag statt. An diesem Tag 
werden verschiedene Warnmit-
tel wie Sirenen, Warn-Apps (z. 
B. hessenWARN, NINA), Rund-
funkdurchsagen und digitale 
Anzeigetafeln getestet. Ziel ist 
es, die Bevölkerung für mögliche 
Gefahrenlagen zu sensibilisieren 
und die Funktion der Warnsyste-
me zu überprüfen. Der Warntag 
trägt dazu bei, die Abläufe im 
Ernstfall zu verbessern und das 
Bewusstsein für Warnmeldungen 
zu stärken.

Eppertshausen radelt auch 
2025 für ein gutes Klima!
Seit 2008 tritt Deutschland für 
mehr Klimaschutz und Radver-
kehr in die Pedale und Epperts-
hausen ist vom 17. Mai  bis 6. Juni 
2025 zum fünften Mal mit von 
der Partie. In diesem Zeitraum 
können alle, die in Eppertshau-
sen leben, arbeiten, einem Verein 
angehören oder eine Schule besu-
chen bei der Kampagne STADT-
RADELN des Klima-Bündnis 
mitmachen und möglichst viele 
Radkilometer sammeln. Anmel-
den können sich Interessierte ab 
sofort wieder unter stadtradeln.
de/eppertshausen
Dieses Jahr gilt es, wieder mehr 
Einwohnerinnen und Einwohner 
zu motivieren mitzumachen und 
unseren in 2021 für Eppertshau-
sen von 113 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern erfahrenen 
Rekord von 24.839 Km zu über-
treffen – das möchte ich als  Ziel 

für die neue Kampagne vorgeben. 
Im vergangenen Jahr setzten sich 
ja leider nur 55 Eppertshäuserin-
nen und Eppertshäuser auf das 
Fahrrad und radelten in 10 Teams 
13.409 km für Eppertshausen 
und das Klima. 
Jeder kann ein STADTRA-
DELN-Team gründen bzw. einem 
beitreten, um beim Wettbewerb 
teilzunehmen. Dabei sollten die 
Radelnden so oft wie möglich 
das Fahrrad nutzen. Während des 
Kampagnenzeitraums und darü-
ber hinaus bieten wir erneut allen 
Bürger*innen die Meldeplattform 
RADar! an. Mit diesem Tool ha-
ben Radelnde die Möglichkeit, 
via Internet oder über die STADT-
RADELN-App die Gemeindever-
waltung auf störende und gefähr-
liche Stellen im Radwegeverlauf 
aufmerksam zu machen.
Ich hoffe also für 2025 auf eine 
regere Teilnahme aller Epperts-
häuserinnen und Eppertshäuser 
beim STADTRADELN, um da-
durch aktiv ein Zeichen für mehr 
Klimaschutz und mehr Radver-
kehrsförderung zu setzen. 

Ihr 
Stephan Brockmann

Mitteilung des Ersten Beigeordneten

NACHHER

i t ht für

IHR PROFI RUNDUMSHAUS

VORHER

• Pflasterreinigung
• Gehwegreinigung
• Terrassenreinigung
•Wintergartenreinigung
• Reinigungsarbeiten
• Holz streichen
• Haushalts- und
Firmenauflösungen

• Fliesen abstemmen
• Dachreinigung
• Keller auf- & ausräumen

• Entsorgung von
Bauschutt, Holz,
Grünschnitt usw.
• Renovierungsarbeiten
• Tapete entfernen
• Gartenarbeiten und
- gestaltung aller Art

• Grün-, Hecken- und
Baumschnitt aller Art
• Abrissarbeiten u. v. m.
• Weiteres auf Anfrage

20%
FRÜHLINGS-AKTION

VORHER VORHER VORHER VORHER

NACHHER NACHHER NACHHER NACHHER

Tel. 06106/2791922
info@christians-hausmeisterservice.de
www.christians-hausmeisterservice.de
63110 Rodgau • Hochstädter Str. 16

KOSTENLOSE BERATUNGUnsere Arbeit steht
für

100% Kundenzufriedenh
eit!100% Kundenzufriedenheit!

Amtliche
Bekanntmachungen
der Gemeindeverwaltung

Eppertshausen

Müll
Freitag, 14. März
Abfuhr Gelber Sack

Standesamt
Sterbefälle
23.02.2025 in Rödermark ver-
storben: Frau Jeanne Gabrielle 
Ritschny, zuletzt wohnhaft: 
Zwickauer Straße 2,  Röder-
mark.
08.03.2025 in Dudenhofen 
verstorben: Frau Erna Feith 
geb. Raabe, zuletzt wohnhaft 
Am kleinen Wäldchen 12, Ep-
pertshausen.

Bekanntmachung
zur 28. Sitzung des Haupt- 
und Finanzausschusses
am Donnerstag, 13.03.2025, 
20 Uhr, in den Sitzungssaal 
des Rathauses der Gemeinde 
Eppertshausen, Franz-Gruber-
Platz 14, 64859 Eppertshausen
Tagesordnung

Öffentliche Sitzung
1.Mitteilung der Verwaltung
2.1001-001 Organisation, Per-
sonal und Öffentlichkeitsar-
beit
hier: Haushaltsbegleitbe-
schluss zur Änderung des Stel-
lenplanes 2025
3.1003-001 Gemeindeorgane
hier: 2. Änderung der Entschä-
digungssatzung
4.2001-010: Finanzverwaltung 
und Controlling
hier: Quartalsbericht IV/2024
5.2001-010 Finanzen und Con-
trolling
Hier: Haushaltsplan 2025 – Be-
richt nach Muster 3 zu Hinweis 
Nr. 6 zu §106 HGO
6.3001-001 Liegenschaftsver-
waltung
Hier: Ankauf des Grundstückes 
Flur 11 Nr. 140
7.3003-001 Räumliche Pla-
nungs- und Entwicklungsmaß-
nahmen
Baugebiet „Am Abteiwald“
Hier: Kostenübersicht zum 

31.12.2024
8.Verschiedenes
Eppertshausen, 28.02.2025
Michael Crößmann
Ausschussvorsitzender

Bekanntmachung
zur 30. Sitzung der Ge-
meindevertretung
am Mittwoch, 19.03.2025, 20 
Uhr,in den Kleinen Saal der 
Bürgerhalle, Waldstraße 19, 
64859 Eppertshausen
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
314. Mitteilungen der Verwal-
tung
315. Anfragen der Gemeinde-
vertreter / Gemeindevertrete-
rinnen
316. Bericht aus den Zweckver-
bänden
317. 1001-001 Organisation, 
Personal und Öffentlichkeits-
arbeit
hier: Haushaltsbegleitbe-
schluss zur Änderung des Stel-
lenplanes 2025

318. 1003-001 Gemeindeorga-
ne
hier: 2. Änderung der Entschä-
digungssatzung
319. 2001-010: Finanzverwal-
tung und Controlling
hier: Quartalsbericht IV/2024
320. 2001-010 Finanzen und 
Controlling
Hier: Haushaltsplan 2025 – Be-
richt nach Muster 3 zu Hinweis 
Nr. 6 zu §106
HGO
321. 2001-010: Finanzverwal-
tung und Controlling
hier: Vorlage der angepassten 
Haushaltssatzung 2025	
322. 3001-001 Liegenschafts-
verwaltung
Hier: Ankauf des Grundstückes 
Flur 11 Nr. 140
Im Anschluss an die Gemein-
devertretersitzung findet eine 
Bürgerfragestunde statt.
Eppertshausen, 06.03.2025
Ewald Gillner
Vorsitzender der Gemeindever-
tretung 

Geburtstage und Jubiläen
14.03.2025
Monika Sehring, Kurt-Schuhmacher-Straße 15, � 77 Jahre

14.03.	 easyApotheke Dietzenbach, Masayaplatz 3, Dietzen	
	 bach, Tel.: 06074/4862110
15.03.  	 Apotheke am Markt, Zuckerstr. 1-3, Dieburg, Tel.: 	
	 06071/25959
16.03.	 Alte Apotheke, Enggasse 1, Groß-Zimmern, Tel.: 	
	 06071/48558
17.03.	 easyApotheke Dieburg, Frankfurter Straße 57, Die	
	 burg, Tel.: 06071/928020
18.03.	 Pauly von Buttlar Apotheke, Feldstraße 46, Dudenho	
	 fen, Tel.: 06106/6668870
19.03. 	 St. Georgs Apotheke, Altheimer Str. 7, Münster, Tel.: 	
	 06071/31186
20.03.  	 PAM Apotheke, Königsberger Str. 2, Obertshausen, 	
	 Tel.: 06104/4099188

Apotheken-Notdienst

Der närrische Familien-
abend des TTC fand erneut in 
der Krone statt. Der 1. Vorsitzen-
de Jens Dony konnte 110 Gäste 
begrüßen und ehrte zunächst 
die Vereinsmeister 2024 (Herren 
Einzel: Pele Aydin, Doppel: Rei-
mund Viertl/ Daniel Elhs), lang-
jährige Mitglieder (40 Jahre Hu-
bert Hermann, 50 Jahre Volker 
Huhle) und aktive Mitglieder für 
Spieleinsätze (Thomas Frühwein 
700, Gerd Klose 1.000, Willi 
Müller 1.200). 
Danach dankte Jens Dony dem 
anwesenden Bürgermeister Cars-
ten Helfmann für seine Unter-
stützung in den vergangenen 
Jahren. Auch Carsten Helfmann 
wandte sich ein letztes Mal als 
Bürgermeister an die TTC Mit-
glieder und versprach, dass er mit 
seiner Frau an einem der nächs-
ten Trainingsabende mittrainie-
ren wird.  Danach übernahm 
Ella Berker das Zepter und führte 
durch das bunte Fastnachtspro-
gramm. Mit dem Vortrag der 
Fastnachts-Schulklasse um TTC 
Jugendspieler Marc Sperl ent-
führte die TTC-Tanzgruppe Fai-
rit ins Land von Engeln und Teu-
feln. Nach einem gelungenen 
Vortrag von Rainer Sperl trat di 
Jugend-19er-Mannschaft mit ei-
nem Hitmedley auf. Als Überra-
schung bekam Heinz-Hermann 
Zuspann, der schon über 60 
Jahre dem TTC als Mannschafts-
führer zur Verfügung steht, von 
Ella Berker die TTC-Ehrenspiel-

führerbinde verliehen. Den Ab-
schluss bildete das TTC-Männer-
ballett (Bild), ehe gemeinsam das 
Clublied gesungen wurde. Der 
Abend endete zu später Stunde 
auf der Tanzfläche und an der 
dort vom Krone-Team aufgebau-
ten Hütchen-Bar.
�  (Foto: TTC)

Die diesjährige Mitglie-
derversammlung findet am 
17.April um 19 Uhr im Restau-
rant Adebar (Jahnstraße 2) statt.  
Tagesordnung: Begrüßung und 
Totengedenken , Genehmigung 
des Protokolls der Mitglieder-
versammlung vom 28.03.2024, 
Bericht 1. Vorsitzender, Bericht 

2. Vorsitzender, Bericht der 
Mannschaftsführer, Bericht des 
Jugendleiters, Bericht des Ver-
gnügungsausschusses, Bericht 
des Kassenwarts, Bericht der 
Kassenprüfer, Entlastung des 
Vorstandes, Abwahl von einem 
Kassenprüfer, Neuwahl von zwei 
Kassenprüfern, Festlegung der 

Mitgliedsbeiträge für 2026, An-
träge auf Ehrenmitgliedschaf-
ten, Anträge, Verschiedenes. Bis 
zum 3. April können Anträge 
zur Tagesordnung beim 1. Vor-
sitzenden Jens Dony gestellt 
werden. 

TTC Eppertshausen
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